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Karlsruhe , Mittwoch den 20 . Januar 1909 .Nr . 32 .

Nr. 6 der
„Utarlsraber Mobnungr-Änzeiger"

der „Badischen Presse"
wurde heute aus gegeben und enthält die neueste Zusammen -
stellung der in der „Bad . Presse " zum Bcrmieren ausgeschriebenen
Zimmer, Wohnungen und Ladenlokale.

MT Unsere heutige Abendausgabe umfatzt
inkl. Unterhaltungsblatt Nr . 9 acht Seiten .

Tag llnterha ltu ngsblatt enthält :
..Bilder vom Tage ." — „Zu Bettina von Arnims Gedenken.

" Ge¬
storben 20 . Januar 1859. Von M . Ferno . — „Von Pariser Moden .

"
'— „Die Wirren in Persien" (mit Karte ) . — „Wie man schlafen soll ?"
— „Allerlei .

" — „Hygiene im Heim.
" — „Der Kircheneinsturz in

Nax" (illustriert ) . — „Humoristisches.
"

Die badischen Gemeindesteuern im ersten Jahr
der neuen Zteuergesetzzebung.

4- Karlsruhe , 20 . Jan . Am 1 . Januar 1908 ist das Landesgesetz
vom 19. Oktober 1906 in Kraft getreten , durch welches das Befteuer»
ungsrecht der badischen Gemeinden im Anschluß an die staatliche Ver-
mögenssteuergesetzgebung aus eine neue Grundlage gestellt wird . Die
damit zur Geltung gekommenen Grundsätze haben , wie die Statisti¬
schen Mitteilungen über das Großherzogtum hervorheben , eine er¬
hebliche Veränderung der Steuerwerte und -anschläge und damit eine
merkliche Verschiebung des allgemeinen Umlagesußes gebracht.

Die Gesamtsumme der dem Eemeindebesteuerungsrecht unter¬
liegenden Steuerwerte und -anschläge aller badischen Gemeinden be¬
trug für das Jahr 1908 : 11944 413 717 Ji gegenüber 5 814184 890 Jk
im Jahr 1907 . Der große Zahlenunterschied ist hervorgerufen in der
Hauptsache durch die neue Einschätzung des liegenschaftlichen Ver¬
mögens und Lurch die Aendetung in der Heränzichung der einzelnen
Steuerquellen zur Deckung des Umlagebedürfnisses . Der Ausschluß
des im staatlichen Vermögenssteuergesetz zugelassenen teilweisen
Schuldenabzugs und die stärkere Heranziehung des Einkommens sind
dabei besonders hervorzuheben.

Nach den einzelnen Steuerquellen betrachtet , hat die neue Gesetz¬
gebung folgende Veränderungen gebracht : Die neuen Steuerwerte des
Liegenschaftsvermögens haben stch gegenüber den bisherigen Grund -,
Häuser - und Eefällsteuerkapitalien mehr als verdoppelt . Für das
Jahr 1908 belaufen sie sich auf 5 694113 722 -4t, fü r 1907 aus
2 709 159 650 -4t ; auf die Städteordnungsstädte entfallen hiervon
1908 : 2113 377 922 -4t oder 37,11 Proz ., 1907 : 754 696 230 -4t oder
27,86 Proz . Die Steuerwerte des Betriebsvermögens betragen im
Jahre 1908 : 1966 892 400 -4t, die Eewerbesteuerkapitalien des Vor¬
jahrs 1169 595127 -4t ; dort sind die Städteordnungsstädte mit
1157 841400 -4t oder 58,87 Proz ., hier mit 697 755 750 -4t oder 59,66
Proz . beteiligt . An Steuerwerten des vollen Kapitalvermögens
weist das Jahr 1908 : 2829 068 950 -4t das Jahr 1907 an vollen Kapi -
talrentensteuerkapitalten 2 096 796 580 -4t auf : der Anteil der Städte¬
ordnungsstädte beträgt dabei 1908 : 1920 432 000 -4t oder 67,88 Proz ..
1907 : 1423 811080 -4t oder 67,90 Proz . Die Einkommensteueran¬
schläge belaufen stch 1908 auf 478116 020 -4t , 1907 auf 435 342 713 -4t :
die Städteordnungsstädte beteiligen sich 1908 mit 273184 320 oder
57,14 Proz ., 1907 mit 247 670 600 -4t oder 59,89 Proz .

Das Umlagebedürfnis des Landes ist von 28 569 462 -4t im Jahr
1907 gewachsen auf 35 497 632 -4t im Jahr 1908 : das llmlagebedürfnis

Theater » Kunst und Wissenschaft .
X Erotzh. Hoftheater zu Karlsruhe . Die zum Gedächtnis Ernst I

« m Wildenbruchs für Freitag den 22 . Januar angesetzte Aufführungder „Rabenfteinerin " wird mit einem Prolog von Albert Geiger , ge¬
sprochen von Fritz Herz, eröffnet werden .

= Berlin , 20 . Jan . Der Kaiser wohnte gestern abend der
Vorstellung „Sardanapal " im Kgl . Opernhause bei.O . London , 19. Jan . König Eduard , der gestern nach längerer
Zeit wieder nach London zurückkehrte , besuchte abends das Empire¬
theater , bekanntlich eines der führenden Londoner Barietetheater .
Das ist das erstemal, daß der König seit seiner Thronbesteigung eine
gewöhnliche Vorstellung in einer Mustc Hall besucht . Der Monarch,der in einer der Parterrelogen Platz genommen hatte , wurde zuerst
von dem Publikum auch gar nicht erkannt , und erst gegen Schluß der
Vorstellung wurde man sich nach und nach darüber klar , daß der König
anwesend war . Auf dem Programm stand ein langes Ballett , welches
den Titel „Ein Tag in Paris " führt , aber es heißt , daß der König
hauptsächlich die Vorstellung besucht habe , weil er die dort gezeigten
Bilder von dem Erdbeben in Messina sehen wollte .

v . London , 19. Jan . (Privat .) Die Lieblingsschriftsteller des
englischen Publikums erzielen heutzutage sehr hübsche Einnahmen
aus ihren Werken, die manchen armen Schriftsteller in Deutschland
mit starkem Neide auf die englischen Kollegen blicken lasten müßten.
Die literarischen Sterne erster Klaste wie Mr .. Rudyard Kipling , Mr .
Hall Eaine und Mr . I . M . Barrie erzielen für manche ihrer Werke
400 000 -4t. Auch einige Schriftstellerinnen wie Miß Marie Corelli
und Mrs . H . Ward befinden sich unter diesen Glücklichen . Aber auch
in England hat die Medaille ihre Kehrseite . Mr . Arnold Bennett .
der Derfaster des Artikels „Die Wahrheit über Schriftsteller "

, der im
„Mercnre de France " veröffentlicht wurde , verrät seinen Lesern, daß
»in angehender Literat , der mit seiner Erstlingsnovelle 360 °4t ver¬
dient , schon sehr froh sein darf Und es gibt nur etwa hundert eng¬
lische Novellisten, die bis zu 6000 JL Ertrag aus einem neuen Werke
rechnen dürfen . _

Vermischtes »
hd Leipzig. IS. Jan . (Tel . ) In Klein -Zcocher feuerte ein gefähr-

Liher Einbrecher vnd Wilddieb Namens Lieil der von DoliMen »er-

der Städteordnungsstädte hat etwas mehr zugenommen ; ihre Be¬
teiligung beläuft sich 1908 auf 16 768 509 -4t oder 47 .24 Proz gegen¬
über 44,50 Proz . im Vorjahre mit 12 712 854 -4t .

Die Umlegung des Gesamtbedürfnistes geschah im Jahr 1908 aus
die Steuerwerte des Liegevschaftsvermögens mit 17 990 158 Mark , des
Betriebsvermögens mit 5 926 365 Mark , des Kapitalvermögens mit
2 770 577 Mark und auf die Einkommensteueranschläge mit 8 810 532
Mark Im Jahr 1907 hatten zu tragen die Grund - , Häuser - und Ee -
fällsteuerkavitalien 13 860 791 Mark die Eewerbesteuer¬
kapitalien 6123 447 Mark , die Kapitalrentensteuerkapitalien
1 805109 Mark und die Einkommenfteueranschläge 6 780115 Mark
Auf die Städteordnungsstädte entfielen hierbei im Jahre 1908 bei den
Liegenschaftssteuerwerten 35,46 Proz . . den Betriebssteuerwerten 59,20
Proz . , den Kapitalsteuerwerten 69.32 Proz . und bei den Einkommen-
steueranschlägen 56,31 Proz ., im Jahr 1907 bei den Erundsteuer -
kapitalien 28 .46 Proz ., den Gewerbesteuerkapitalien 59,88 Proz . , den
Kapitalrentensteuerkapitalien 69,41 Proz . und den Einkommenfteuer -
anschlägen 56,76 Proz .

Der allgemeine Umlagefuß ist trotz des gesteigerten Umlagebe -
dürfnisies infolge der höheren Werianfchläge der neuen Besteuerungs¬
art im Jahr 1908 erheblich zurückgegangen. Während er im Jahr
1907 im Landesdurchschnitt 51,6 Pfg . , in den Städteordnungsstädten
52.2 Pfg . . betragen hatte , berechnet er sich im Jahr 1908 auf 31,1 bezw.
30.2 Pfg . Die Höchstgrenze des Umlagesußes hatte im Jahr 1907 :
1 .70 Mark überschritten, im Jahr 1908 hielt sie sich unter 1 .40 Mark .

Von den 103 Gemeinden, die im Jahr 1908 umlagefrei waren ,
besitzen 100 Gemeinden noch Bürgernutzen , der in 19 Gemeinden mit
einer Auflage belegt ist. Die größte Bürgergenußsumme weist Alten¬
heim mit 113 417 Mark auf , auf denen nur 9 345 Mark als Auflage
ruhen . Die 3 umlagefreien Orte , die Bürgernutzen nicht besitzen , find
Zastler im Bezirk Freiburg , Einbach und Schappach im Bezirk Wolfach.

In den der Städteordnung unterstehenden Städten belief sich der
allgemeine Umlagefuß im Jahre 1908 in Konstanz auf 44 Pfg . (1907 :
70 Pfg . ) , in Offenburg auf 38 Pfg . (65 Pfg . ) , in Lahr und Bruchsal
auf 33 Pfg . (60 bezw . 51 Pfg . ) , in Karlruhe auf 32 Pfg . (50 Pfg . ) ,
in Heidelberg auf 31 Pfg . (52 Pfg .) , in Mannheim und Baden auf
30 Pfg . ( 54 bezw . 60 Pfg . ) , in Pforzheim auf 29 Pfg . (50 Pfg . ) und
in Freiburg aus 24 Pfg . (40 Pfg )

Badische Chronik .
) - ( Mannheim , 20 Jan . Morgen Donnerstag abend wird Pro¬

fessor Hergesell hier einen Vortrag über das Zrppelinjche Luftschiff
halten .

— Mannheim , 20. Jan Ein schwerer llnglücksfall ereignete sich
gestern nachmittag in einer Fabrik auf dem Waldhof . Dem ledigen
Arbeiter Theodor Feser wurden beim Bedienen einer Maschine die
linke Hand vollständig und der Daumen und der Zeigefinger der
rechten Hand abgerisien. Das Unglück des jungen Mannes ist um jo
tragischer, als er sich am letzten Sonntag erst verlobt hatte . — Der
41 Jahre alte Kranenführer Gerhard van Befel aus Tegelen
( Holland ) fiel gestern im Verbindungskanal beim Heranziehen eines
Kranenfchiffes über Bord und ertrank . Seine Leiche wurde gelandet
— Große Diebstähle wurden in den letzten Monaten in einem Mann¬
heimer Engros -Schuhwarenlager verübt . Die Diebe öffneten das
Magazin zur Nachtzeit mittels Nachschlüssel und brachten die ge¬
stohlenen Waren mit dem eigenen Handkarren der Firma fort . Teils
gaben sie dieselben als Expreßgut nach Ludwigshafen auf dem Mann¬
heimer Hauptbahnhof auf , teils brachten sie sie per Pakete nach Lud-
wigshafen , wo die Sachen bei den Trödlern abgesetzt wurden . Oft
unternahmen sie nachts mehrere Fahrten . Das Magazin ist nachts
nicht bewohnt. Es handelt sich um einen Wert von mehreren tausend
Mark Die Diebe gingen bei dem Diebstahl und der Unterbringung
der Waren mit immer größerer Frechheit zu Werke. Der Polizei

(

folgt wurde , auf einen Verfolger , ohne diesen zu treffen . Darauf
schossen die Polizisten auf ihn und verletzten ihn schwer .

I' d Meiningen , 20 . Jan . Hier führten Verfehlungen gegen
den 8 175 des Rcichsstrofgesetzbuchs zur Einleitung eines Ver¬
fahrens , in das ein nach Frankreich geflüchteter Hofbcamter ver¬
wickelt ist.

= Trier , 20. Jan . (Tel .) Bei Pallien wurde gestern eine
schwere eiserne Stange auf das Bahngleis gelegt. Diese wand sich
in die Räder der Lokomotive eines von Enrang kommenden Güter¬
zuges, dessen Lokomotivführer das Hindernis erst kurz vorher hatte
bemerken können . Von den Tätern fehlt jede Spur .

— Mainz , 19 . Jan . Der Besuch des Intimen Thratrrs Hierselbst
ist den hiesigen Gymnasiasten verboten worden Kürzlich besuchten
mehrere Gymnasiasten, als ihre Eltern bei einer Festlichkeit waren ,
dieses Theater . Durch eine anonyme Denunziation wurde dem Direk¬
tor davon Kenntnis gegeben und die eingelcitete Untersuchung ergab
die Richtigkeit der Denunziation . Ueber die betreffenden Schüler
wurden laut „Frkf. Ztg .

" hierauf Arreststrafen verhängt und die
Eltern benachrichtigt.

bä Wien , 19 . Jan . ( Tel . ) Im Bezirk Alsergrund ist heute früh
die 24jährige Modistin Therese Plaeninger unter Anzeichen erlittener
Gewalt tot aufgrfundcn worden. Als der Tat verdächtig wurde der
Geliebte, ein Kaufmann aus Mexiko, verhaftet , der aber die Tat
leugnet.

Nngliicksfalle .
— Speyer , 18 . Jan . Gestern nacht ereignete sich im Lass Maibel

hier ein Unfall , der recht schwere Folgen hätte haben .können. Während
im Saale des Cafe ein Tanzkränzchenabgehalten wurde , hörte man in
der Pause ein starkes Knistern und Krachen an der Elasdecke. Die
Anwesenden flüchteten schleunigst aus dem Saal . Unmittelbar darauf
stürzte der Dachaufbau des Saales herab und bedeckte ihn in einer
Höhe von einem halben Meter mit Eisen und Holzteilen . Der Ein¬
sturz ist anscheinend auf eine mangelhafte Lisenkonstruktion zurück -
zuführen.

1*1 Gclscukirchcn , 20 . Jan . (Tel . ) Auf der Zeche „Zen¬
trum " wurden durch giftige Gase zwei Bergarbeiter erstickt.

— Waidrmg (Tirol ) , 20 . Jan . (Tel .) Heute vormittag
wurden drei Bauer « ««6 zwei Holzkaechte vo« einer Lawine

Telephon-Nr. 8g. 25 . Jahrgang .

Ludwrgshasen ist es nun gelungen, zwei der Diebe festzunehmen, wäh¬
rend einer flüchtig ist. Die festgenommenen Diebe sind zwei junge
Burschen im Alter von 17 und 18 Jahren , Söhne besserer Familien
Ludwigshasens , von denen der eine das Gymnasium besucht hat , aber
von dort wegen seiner schlechten Führung entlassen wurde . Beide sind
schon vorbestraft . Die gestohlenen Sachen wurden , so weit als mög-
möglich , wieder beigebracht.

— Heidelberg, 20 Jan . Ueber späte Folgen des Heidelberger
Eisenbahnunglücks im Jahre 1900 (7 . Oktober ) schreibt die „Frdg .
Ztg .

" : Es fuhr damals , wie noch in Erinnerung sein dürste , beim
Karlstor ein Personenzug auf einen vorausfahrenden , mit Sonn -
tagsausflüglern überfüllten Lokalzug auf . Die Folgen waren be¬
kanntlich entsetzlich. Nicht weniger als 150 Personen wurden , zum
Teil schwer, verwundet . Sieben Personen waren auf der Stelle tot .
Von den 36 Schwerverletzten starb am 16. Oktober ein Frl . Frey .
Die Entschädigungen, die der badische Staat teils als Abfindungs¬
summen bezahlen mutzte , teils heute noch als Renten an die Verun¬
glückten zu leisten hat , find sehr hoch . Vor kurzem hätte wohl niemand
geahnt , das jetzt noch, nach llmfluß von reichlich acht Jahren , erneut
Entschädigungsansprüche an den Staat gestellt weiden könnten . Dies
ist jedoch in letzter Zeit geschehen. Unter den Geretteten befand sich
damals ein Herr P . aus Leipzig, Studierender der Rechtswissenschaft
an der Universität Heidelberg, der im folgenden Jahre ( 1901 ) die
erste juristische Staatsprüfung ablegte. Dieser Herr sieht die Beein¬
trächtigung seines Gesundheitszustandes, wie sie sich in letzter Zeit bc,
ihm bemerkbar machte , als Folgen des bei jenem Eisenbahnunglück
ousgestandenen Schreckens an und ließ durch einen Rechtsanwalt
in Leipzig dem badischen Ministerium der auswärtigen Angelegen¬
heiten , dem das Eisenbahnwesen unterstellt ist , die nicht geringe Forde¬
rung aus eine Entschädigung von 297 000 Mark einreichen . Trotzdem
nun das Ministerium dieser Forderung gegenüber den Rechtsgrund
der Verjährung geltend machen könnte , hat es die Generaldirektion
doch angewiesen, in eine Prüfung der Angelegenheit einzutreten , was
zurzeit auch durch die Einvernahme der von Herrn P . genannten
Zeugen und anderweitige Maßnahmen geschieht . Herr P will stch
allerdings , wenn eine gütliche Vereinbarung zwischen ihm und dem
badischen Staat zustande kommt . Mit etwa einem .Drittel der oben¬
genannten Summe zufrieden geben . Man ist auf den Ausgang dieser
Sache sehr gespannt

$ Bruchsal, 20 Jan . Dem Vernehmen der „Bruchs. Ztg .
" nach

haben sich am Sonntag zwei Rekruten des hiesigen Dragonerregiments
ohne Erlaubnis entfernt . Der eine kehrte abends zurück , während der
zweite , ein Mannheimer , bis heute verschwunden blieb . Wie man
hört , hat sich der Rekrut in Mannheim durch Salzsäure zu vergiften
gesucht . Sein Zustand ist indes nicht besorgniserrregend .

, Badisch -Rheinselden, 20 . Jan Gestern nachmittag wurde der
bei den hiesigen Kraftübertragungswerken beschäftigte 18 Jahre alte
Schlosser S . Bergmeirr , als er mit der elektrischen Hochspannung in
Berührung kam , aus der Stelle getötet. Vergmeister war damit be¬
schäftigt. an der 25 000-Voltleitung eine Reparatur oorzunehmen und
geriet dabei mit dem Ohr an die hinter ihm liegende Hochspannung .

Aus der Residenz .
Karlsruhe 20 . Januar .

g Rauchverbot in den Bureaus . Wie bereits mitgeteilt , hat das
Ministerium des Innern in gewissem Umfange ein Rauchverbot wäh¬
rend der Dienstftunden an die Beamten der ihm unterstellten Be¬
hörden erlassen Jetzt erging auch seitens des Ministeriums der
Justiz , des Kultus und Unterrichts dieselbe Vorschrift an die diesem
Ministerium untergeordneten Behörden.

L . Wohltätigkeitskonzert zugunsten Süd -Italiens . Wir werden
um Aufnahme des Nachfolgenden ersucht : Zahlreichen Wünschen ent -

verschöttet . Einer sofort ausgesandten Rettungsexpedition ist es
noch nicht gelungen , die Vermißten zu bergen.

bä Mono , 20. Jan . ( Tel . ) Auf der Grenz-Eisenbahnlinie wurde
gestern die kopflose Leiche eines Taüakfchmugglers gefunden . Der
Mann war aus einem Zuge, der über die Grenze fuhr , gesprungen ,
wobei er unter die Räder kam.

= Manilla , 20 . Jan . (Tel .) Durch den Ausbruch des
in der Provinz Tayabas im Südwesten von Luzon gelogenen
Vulkans Lagnas wurde in der dortigen Gegend großer Schade «
angerichtet. Die ganze Ernte ist vernichtet, die Landstraßen sind
unwegsam geworden. Der Ausbruch des Vulkans wurde von
einem unterirdischen Rolle« angezeigt, sodaß sich die Bevölkerung
in Sicherheit bringen konnte . Verluste an Menschenleben und
nicht zu beklagen .

Gerichtszeitung .
bä Frankfurt a. M ., 20. Jan . (Tel .) Rach zweitägiger Verhand¬

lung vor dem Schwurgericht wurde heute nacht das Urteil gegen den
23 jährigen Kaufmann Karl Kapp von hier , der die Inhaberin einer
Weinstube in der Vergerstraße, Frau Melanie Pulverich mit einem
Hammer niedergeschlagen hatte und sich jetzt wegen versuchten Raub¬
mordes zu verantworten hatte , gesprochen. Der Spruch der Geschwore¬
nen lautete auf versuchten Totschlag unter Annahme mildernder Um¬
stände. Die Frage auf Mordversuch und Raub wurde verneint . Das
Urteil lautete auf 4 Jahre Gefängnis.

bä Erfurt , 20. Jan . (Tel . ) Wegen gemeinschaftlicher Er¬
mordung der Mathilde Groß in Ober-Dorla , die sich in anderen Um¬
ständen befand, verurteilte das hiesige Schwurgericht den 18jährigen
Steinmetzerlehrling Adam Karmroth zum Tode und den 17jährigen
Martin Richter zu 12 Jahren Gefängnis .

bä Hamburg. 20. Jan . (Tel .) Wegen der Kindesentführung , die
im Oktober v . I . großes Aufsehen erregte , hatte sich der Handlungs¬
gehilfe Otto Weigelt vor der Strafkammer hier zu verantworten . Er
hatte im Automobil das 2 '/- Jahre alte Söhnchen des Kommerzien¬
rats Hirschmann entführt und als Lösegeld 6000 -4t gefordert . Er
wurde unter Zubilligung mildernder Umstände zu 15 Monaten Ge,
fängni » verurteilt , sowie zu 2 Jahren Ehrverlust . Der Chauffenr
Oebmert wurde wegen Beihilfe zu 2 Monaten Gefängnis verurteilt .
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sprechend , wurde das Wohltätigkeitskonzerl , das unsere beliebte Kon-
zertsängerin , Fräulein Elisabeth Eutzmann , für hiesige Arme am
4. d . M . veranstaltete , am 12. d. M . zugunsten der durch die Erdbeben¬
katastrophe in Süd -Italien Heimgesuchten wiederholt . Das rasche Zu¬
standekommen dieser zweiten Veranstaltung ist den vereinten Be¬
mühungen von Fräulein Eutzmann , Fräulein Dorrt (Mitinhaberin
der Hofmusikalienhandlung Fr . Dorrt ) und Herrn Mufiklehrer Bier
zu danken. Für den ersten Teil der Aufführung stellten sich bereit¬
willigst folgende Künstler in den Dienst der guten Sache : Herr Hof¬
schauspieler Fritz Herz mit dem von Herrn Chefredakteur Albert
Herzog verfaßten Prolog , Herr Pianist Wilhelm Backhaus, Fräulein
Konzertsängerin Elisabeth Eutzmann , Herr Kammersänger Jan
van Eorkom und Herr Kapellmeister Georg Hofmann , für den zweiten
Teil Herr Musiklehrer und Chordirektor Albert Bier mit dem
Schülerinnenchor der höheren Mädchenschule . Herr Gustav Bier , drei
Schülerinnen von Fräulein Eutzmann und eine Schülerin der
Kammersängerin Frau Hoeck-Lechner. Ueber den Verlauf des Kon¬
zertes haben wir bereits berichtet. Das finanzielle Ergebnis der
Veranstaltung darf als ein sehr erfreuliches bezeichnet werden . Die
Veranstalter haben dieser Tage den Reinerlös von 1154,77 Mark
dem Herrn Oberbürgermeister Siegrift abgeliefert , wodurch die Samm¬
lung für die unglücklichen Italiener einen ansehnlichen Zuwachs er¬
halten hat . Dabei mutz erwähnt werden , daß die Hofmustkalien-
handlung Fr . Dorrt im Hinblick auf den Zweck der Veranstaltung aus
die übliche Konzertprovifion verzichtet hat . Herzlicher Dank und
warme Anerkennung sei den Veranstaltern und Mitwirkenden für ihr
uneigennütziges Wirken auch an dieser Stelle ausgesprochen. . .

§ Unfug. In der Nacht zum 17. d . M . schlug ein 18 Jahre alter
Kaufmann aus Greiz in einet Wirtschaft in der Marienstraße die
Scheiben an zwei Glastüren ein und schädigte dadurch den Wirt um
15 Mark .

§ Wegen Ruhestörung wurde ein 22 Jahre alter Zementeur aus
Neuburgweier angezeigt , auch beleidigte er den ihn zur Ordnung
verweisenden Sicherheitsbeamten und ging schließlich noch tätlich gegen
denselben vor.

§ Diebstahl. In einer Wirtschaft in ^er oähringerstraße stahlen
am 18. d . M . zwei unbekannte Italiener einem Landsmann 83 Mark .

§ Wegen Logisbetrugs und Warenerschwindlung wurde eine
20 Jahre alte Näherin aus Durlach angezeigt , weil sie sich unter
falschen Vorspiegelungen in der Oststadt einmietete und in einem
hiesigen Geschäft 4 Blusen erschwindelte.

8 Verhaftet wurden ein 32 Jahre alter Maler aus Voudry und
seine Ehefrau wegen Vergehens gegen 8 180 des R .-St .-E .-B ., ein
25 Jahre alter Taglöhner aus Bietigheim , den das Amtsgericht in
Rastatt wegen Körperverletzung verfolgt , und ein 25 Jahre alter
Zimmermann aus Lötzbeuern, der von der Staatsanwaltschaft in Metz
behufs Erstehung einer Gefängnisstrafe ausgeschrieben ist .

Telegramme der „Badischen presse".
hd Berlin , 20. Jan . Gras Zeppelin weilt augenblicklich in Berlin .

Die Vermählung seiner Tochter , der Komtesse Zeppelin , mit dem Ober¬
leutnant Freiherrn von Brandenstein , wird in nächster Zeit stattfin¬
den . Das junge Paar hat eine Wohnung in Charlottenburg gemietet.

— Dresden , 20. Jan . Die Erste Kammer hat heute ei « -
stimmig nach einem Vorschläge der ersten Deputation
und unter Zustimmung der Regierung das Wahlgesetz in
einer Fassung angenommen , für welche die erforderliche
Zweidrittelmehrheit der Zweiten Kammer g e -
s i ch e r t ist.

<= Köln, 20 . Jan . (Privattel .) In das Präsidium . des
großen Ausschusses zur Errichtung eiues Bismarck-Natronaldenk-
mals am Rheiu ist auch Fürst Friedrich zu Wied eingetreten. Den
Vorsitz in diesem Präsidium führt der Reichskanzler..

öd Kopenhagen, 20. Jan . „National -Tidende" bringt heute mor¬
gen ein Interview mit dem Konseilspräsidenten Neergard , in dem sich
der leitende Staatsmann über die Flottenübungen der deutsche« Ma¬
rine in de» dänischen Gewässern ausspricht, über die in einem Teil
der Presse die unsinnigsten und weite Kreise beunruhigenden Gerüchte
verbreitet wurden . Der Konseilspräsident erklärte , daß von deutscher
Seite nicht das Mindeste geschehen wäre , wodurch Dänemark sich beun¬
ruhigt oder,n seinem Heimatsrecht gekränkt fühlen müßte . Derartige
Manöver wären deutsches Recht und durchaus verständlich und alle
einfältigen Gerüchte darüber beklagenswert und schädlich.

mc . Prag , 20 . Jan . (Privattel . ) Die Tschrchisieruug der
Post in Böhmen ist seit gestern vollendet. Alle Postformulare
und Telegramme werden seit gestern nur in tschechischer Sprache
ausgegeben. Auch die Postaufgaücscheine werden nur noch in
tschechischer Sprache ausgeserttgt .

hd Turin , 20 . Jan . „Petit Parisien " meldet von hier : Der
Herzog der Abruzzen, der bekanntlich bei den letzten Beförde¬
rungen auffallender Weife übergangen worden war , soll den
Entschluß gefaßt haben, dem König seine Demission als Marine¬
offizier einzureichcn , sowie gleichzeitig seinen Austritt aus der
königlichen Familie unter Verzicht auf alle seine Titel und Privi¬
legien zu nehmen. Der Prinz wünscht als einfacher Privatmann
zu leben . Der König soll jedoch das Gesuch abgelchut haben.

bä Paris , 20 . Jan . Der „Matin " meldet aus Mulms , daß
der als Spion verhaftete Gilbcrtts in einem Restaurant einen
Brief hatte fallen lassen , der an einen deutschen Admiral gerichtet
war . Der Brief enthielt Mitteilungen über Koustrukions-Einzcl-
heiten einiger im Bau befindlichen Kriegsschiffe . Gstberti be-
hauptet , daß dieser Brief keine Bedeutung besitze. Alle darin ent¬
haltenen Einzelheiten seien aus Fachzeitschriften entnommen.

— Paris , 20 . Jan . Professor Thalamas wurde gestern in
-der Stadtbahn von einem Mitreisenden erkannt, der ihn insul¬
tierte und schließlich zu Bode « warf. Die rohalistische « Stu¬
denten planen heute abermals eine Kundgebung gegen die Vor¬
lesungen Thalamas . Der Direktor der bonatzartistischen „Au-
toritö "

, Grch de Cassagnac , erklärte, daß er an den Manifesta¬
tionen teilnehmen wolle und richtete an die französischen Frauen
und Familienväter die Aufforderung , sich den royalistischen Stu¬
denten anzuschließen .

hd Washington, 20 . Fan . Der hiesige japanische Boffchaster
überreichte der amerikanischen Regierung einen Protest gegen die
anttjapanische Gesetzgebung in Kalifornien.

Fürst « Aon ».
hä Breslau » 20. Jan . Der „Schlesischen Ztg .

" zufolge ist kein
schlesischer Kaplan , sondern Oberlandesgerichtspräfident Dr . Spahn
der Inspirator des Artikels in der Wiener Reichspost gegen den
Fürste« von Bülow . Der Breslauer Domherr Seltmann erklärt im
Schlesischen Pastoralblatt , von absolut zuverlässiger Seite sei ihm
mit Befugnis zur Veröffentlichung mitgeteilt worden , Fürst von
Bülow wirke nachdrücklich dahin , daß bei der Besetzung der höheren
Aemter die Katholiken entsprechend berückfichtigt würden und über¬
wache die Ausführung dieser Weisung.

hd Paris , 20 . Jan . Die Heutigen Morgcnblätter ver¬
öffentlichen längere Auszüge aus der Rede Bülows , welche einen
starken Eindruck gemacht Hat , namentlich bei denjenigen, welche
an seinen baldigen Rücktritt glaubten . Die Mehrzahl der Blätter
erkennt an . daß Fürst Bülow für längere Fest nichts von seinen
Gegnern zu fürchte« hat.

Deutscher Reichstage
— Berlin . 20 . Jan . Präsident Graf Stolberg eröffnet 1% Ahr

die Sitzung . Das Haus ist sehr schwach besetzt. Auf der Tages¬

ordnung steht der Antrag der Sozialdemokraten betr . reichsgesetzliche
Regelung des Arbeitsvertrag «» der Land - und FöWarbeiter und des
landwirtfchafttiche» Eefindes .

Abg. Stadthagen (Soz . ) begründet den Antrag . Die Rechtsver¬
hältnisse der ländlichen Arbeiter kommen der Rechtslofigleit gleich .
Es müssen aufgehoben werden alle landesgesetzliche Vorschriften, die
Strafbestimmungen gegen ländliche Arbeiter wegen Nichteintritts und
Verlassen» des Dienstes enthalten . Den Landarbeitern müsse das
Koalitionsrecht gewährt werden . Ferner muß für sie die reichsgesetz¬
liche Krankenversicherung eingeführt und ihre gesetzliche Gleichberech¬
tigung gesichert werden . Die Dauer der Arbeit ist so zu bemessen ,
wie es die Erhaltung der Gesundheit, die Gebote der Sittlichkeit und
die wirtschaftlichen Bedürfnisse der Arbeiter erfordern . Bei dem
gegenwärtigen Zustande ist es kein Wunder , wenn die Landwirtschaft
über Leutenot und Landflucht zu klagen hat . Wenn es wahr ist, daß
eine ländliche Krankenversicherung in der Ausarbeitung begriffen ist,
dann sollte dies ein neuer Anlaß fein, eine Beschleunigung der Gesetz¬
gebung herbeizuführen .

Abg. Kleye (ntl . j : Dieser ganze Antrag ist nichts als eine agi¬
tatorische Maßnahme der Sozialdemokratie . Niemand habe ein
größeres Bedürfnis , im Frieden mit den Arbeitern zu leben, als der
Landwirt , der von morgens bis abends mit ihnen zusammen sei.

Der Besuch de- englische« Königspaares in Berlin .
M London, 20 . Jan . Auch bet konservative „Globc"

bringt einen sympathischen Artikel über den Besuch König
Eduards in Berlin . Er erklärt , Kaiser Wilhelm verdiene hohe
Anerkennung für die Anregung zu dem Besuch. Die Eutrevnc
werde mehr als Anderes dazu beitragen, in Deutschland die Uebcr -
zcugung zu verbreiten, daß England mit allen Nachbarn in den
denkbar besten Beziehungen zu stehen wünscht . Besonders bezeich¬
nend sei die freundschaftliche Haltung der Berliner Stadtvertre¬
tung . Es sei gar nicht anders möglich , als daß der Besuch
des Königs zu einer besseren Stimmung gegen England führen

„Daily Chroniclc" schreibt gleichfalls aus Anlaß des bevor¬
stehenden Besuchs des Königs Eduard in Berlin : „Wir hoffen
ernstlich , daß der Besuch des Königs Eduard bei Kaiser Wilhelm
dazu beitragen wird , die Beziehungen zwischen dem britischen und
deutschen Volke zu festigen und zu stärke». Der politische Aus¬
blick für ein besseres gegenseitiges Verständnis ist günstiger als
in jüngst verflossenen Tagen . Das Flottenprogramm jedes der
beiden Volker ist vollkommen klar und bestimmt . Wenn eines
dem anderen diejenige Handlungsfreiheit einräumt , die es selbst
für sich in Anspruch nimmt , so ist in der Tat kein Spielraum für
unwürdigen Verdacht und unnötige Mißverständnisse vorhanden.
Wir vertrauen daraus , daß jeder daran Mitwirken werde, die
Ansicht zu beseitigen , daß England den Wunsch hege, Deutschland
zu isolieren. " .
Znr Reform- und Revolntionsbewegung in Rußland.

h<l Petersburg , 20 . Jan . Das Pariser Morgenblatt „Paris
Journal " läßt sich von hier telegraphieren : Der Zar habe am
Donnerstag anläßlich des russischen Neujahrstages beim Empfange
angeblich folgende Worte fallen lassen: „Das Jahr 1908 ist für Ruß¬
land sehr hart gewesen. Allein ich werde beweisen, daß das eben be¬
ginnende Jahr von dem vergangenen vollständig verschiede « sein wird .
Was mich betrifft , so werde ich Allem, was mich belästigt und mir
im Wege steht, «in Ende machen ." Diese rätselhaften Worte machten
auf die Znhörer einen tiefen Eindruck. . * - < — ... —

Ud Petersburg , 20 . Jon . Das Abschiedsgesuch des Ma -
rincministers Dikow wurde angenommen und der Kontreadmiral
Wojewodsky zum Marineminister ernannt . Der Palaiskomman¬
dant Dcdjulin soll Verkchrsminister werden.

<= Paris , 20 . Jan . Der Hauptausschuß der Liga der
Menschenrechte, an deren Spitze der sozialistische Deputterte de
Preffeuse steht, hat einen Beschlußantrag angenommen, in dem in
schärfster Weise '

gegen die Begebung der neue» russischen Anleihe
Einspruch erhoben wird , da durch diese dom Zarismus eine Waffe
zur Unterdrückung der freiheitlichen Bestrebungen im russischen
Volke geliefert und auch die Wohlfahrt Frankreichs gefährdet
werde.

Die Ereignisse auf dem Balkan.
— Konstantinopel , 20. Jan . Den Blättern zufolge soll die Unter¬

suchung die Unschuld der Mitglieder des Komitees „Fedkiaran " fest¬
gestellt haben . Der Herausgeber des Blattes „Hukuku Ummumije "
wurde freigelassen.

— Äonstantinopel, 20 . Jan . Die Angelsgenhest des ortho¬
doxen Patriarchats von Jerusalem wird immer verwickelter . Nach
einer Depesche des Patriarchatsverwesers hat eine große Anzahl
Eingeborener das Patriarchat besetzt , das nunmehr militärisch
bewacht wird . Der abgesetzte Patriarch hat sich an die Pforte
wegen Bestrafung der Schuldigen gewandt. Den Blättern zu¬
folge hat die Pforte nach Jerusalem vier Bataillone gesandt.

Konstantinopel, 20 . Jan . Dem „ Skidam " zufolge wurde
das Ministerium des Aeußern beauftragt , der griechischen Regie¬
rung im Wege der türkischen Gesandtschaft in kathegorischer
Weise zur Kenntnis zu bringen, daß es ausgeschlossen sei, daß
die Türkei Kreta gegen Geld ausgebe . Aus Mazedonien werden
Protestmectings gegen die Anncnio« Kretas gemeldet.

hd Belgrad , 20 . Jan . Die „Pravda " bringt einen inspi¬
rierten Artikel, worin es heißt, wenn Europa Oesterreich -Ungarn
nicht zwingen werde, die bosnische Frage zugunsten Serbiens
zu lösen, dann werde Europas Frieden seitens Serbiens ernstlich
in Frage gestellt werden.

M Belgrad , 20 . Jan . Der neue Kriegsminister Ziwkowitsch
stellte in dem vorgestern hier abgehaltenen Kriegsrat die Frage ,
ob die augenblickliche Dislokation der Truppen beibehalten
werden soll oder nicht . Die meisten Offiziere sprachen sich für
Beibehaltung der jetzigen Truppenvcrtcilung aus . Der Kriegs¬
minister gab sodann bekannt, daß er die Güter der beiden Offi¬
ziere , die an dem Pulverschwindel in den staatlichen Fabriken
beteiligt waren , mit Beschlag habe belegen lassen .

= Budapest, 20 . Jan . Ter „Poster Lloyd" bezeichnet die
Mitteilung betr . das von Oesterreich -Ungarn und der Türkei
Unterzeichnete Protokoll als lückenhaft . An der Spitze steht die
Erklärung des Sultans , daß er auf das Sonveränitätsrecht in
Bosnien zugunsten Oesterreich -Ungarns verzichte. Eine Ber-
zichtlcistnng auf das Protektorat über die albanesischcn Katho¬
liken ist aber im Protokoll nicht enthalten.

Zum Erdbeben in Süditalien .
--- Messina, 20 . Jan . Heute früh wurden dahier wiederum

ehrcre Erdstöße verspürt, darunter zwei sehr starke in der
auer von zehn Sekunden. Das Wetter ist bei anhaltendem

Regen kalt. Nachdem Bauholz angekommen ist, wird an der
Errichtung von Baracke« eifrig weiter gearbeitet. Im Hafenteil
der Stadt wütet das Fener m den stchengöbliebenen Häusern
noch fort ,
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Auszug ans den Standesbüchcrn Karlsruhe .
Todesfälle :

17. Jan . : Heinrich Jordan , Schneider, ein Ehemann , alt 33 I
Peter Kollmar , Dienstmann , ein Ehemann , alt 58 I .

Wetterbericht des Zcntralbur . für Meteorologe u. Hydrogr.
vom 20 . Januar 1909.

Während flache Depressionen über Nordeuropa und über dem
Mittelmeergebiet liegen» wird das übrige Europa von hohem Druck
bedeckt , der Kerne über dem Innern Rußlands und über dem atlan¬
tischen Ozean südwestlich von Irland enthält . Im Binnenland ist
das Wetter infolge kleiner Unregelmäßigkeiten in der Luftdruckver¬
teilung vorwiegend trüb , doch fällt nur vereinzelt etwas Schnee. Die
Temperaturen haben sich bei uns nur wenig verändert , im Osten sind
sie dagegen erheblich gesunken. Teils heiteres , teils nebliges Froft-
wctter ist zu erwarten .

Witternngsbeobachtuuge« der Mcteorolog. Station Karlsruhe .

Januar
Maroni«

», u.
<U>i0i.
Keucht. Äi»>

19. Nachts 91* U. 754 .8 —2.5 3.7 97 W
20. Mrgs . 7“ U. 756 .2 —2.4 3.8 98 »
20 , Mitt. 2a‘ II , 757.4 —2.0 3.6 88 NO

Älmme -

wolkenlos
bedeckt

Hochnebel

Höchste Temperatur am 19. Jan . 3,0 ; niederste in der darauf-
folgende » Nacht —3,1.

^oetternachrubt, « au« dem ^ nde » vom 20. Jan. 3 llhr» vorm.:
Lugano wolkenlos —3 °, Biarritz bedeckt 5 ", Nizza wolkenlos 4 ",
Triest Bora , wolkenlos 3 °, Florenz wolkenlos 4", Nom heiter 4',
Lagliari heiter 8 ° Brindisi Regen 7 '.

SchiffSnachrichte « des Norddeutschen Lloyd .
-S« Bremen , 20 . Jan . Angekommen am 18. Jan . : „Prinz Hein¬

rich" 6 Uhr nachm , in Alexandrien , am 19. Jan . : „Greifswald " 3 Uhr
vorm, in Bremerhaven , „ Lützow " 6 Uhr nachm , in Nagasaki, . Sachsen'
in Odessa Queffant . Passiert am 18. Jan . : „ Helgoland" 1 Uhr
nachm . Eaftbourne ; am 19. Jan . : „Gotha " 8 Uhr vormittags St .
Vincent, „Therapia " Melbourne . Abgegangen am 18. Jan . : „Tübingen
8 Uhr nachm , von Melbourne , „Frankfurt " 10 Uhr nachm , von Vigo;
am 19. Jan . : „ Kaiser Wilhelm der Große " 11 Uhr vorm, von Bremer¬
haven, „Kleist" 12 Uhr vorm, von Southampton .

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt «. M.

(Anfangskurse .)
Oest . Cred.-Ä. 198 .20
Disc . Com .-A. 181 .20
Dresdener B.-A. 148.40
Oest .Staatsd .-A . 144 .80
Lombarden 17.75
Goltharddahn-A. ——

Tendenz fest .
Frankfnrt a . M.

(Mittclkursc .)
WechfelAmsterd. 169 .60

„ Antwerpc »811 .75
m Italien 812.—
_ London 204 .70
, Paris 814 .50
_ Schweiz 813 .33
. Wien 853 .75

Privatdiskonto 2
KapoleouS 16.28

DeutscheReichs-
Anleihe 95.05

5«/o da . 85.70
*' /, Pr . Conf . 95 .05
t°/0 Jtal . Rente - .-
t°/o Oest .Goldr. 98 .10
t '/»°/°Oest.Sil !>er 98.-
5°/0 1. Portug . 57 .20
i»/„ 1880 Russen 83.40
inla Serben 76.15
t°/0 Span . Ext. 95 .20
l°/» Ungar. Goldr. 93 .10
t«/vUngar .Staatsr .91.40
öadiscye Bank 132.10
stom .-Disk. Bank 110.—
Darmstädter „ 128.50
Deutsche Bank 243.50
Diskonto 181.70
Dresdener Bank 148.50
Oestr.Ländcrbank 111.—
»hem.Kredit . Bk. 131.90

„ Hyp.-Bk. 191.25
schaaffh . Bank
Wiener B .-B.
Ottomanbank
Bochum
Laurabütte
Äelfenk .
harpener

Tendenz

133 .60
131.10
141 .—
224L0
101 .50
190 .30
194.-

. f- st.
( Schlußkurse ).

,neueBad .l908102 .—
, Bad . 1901 101.70
-
"/» „ abg . i. Fl. 96.20
dto . i. M. 94.75

1892/94 94.70
,
"/„ Bad. 1900 —.—

.% . 1802 94.-
Bad. 1904 94 .-

,
°/„ Bad. 1907 —

> Bud. 1896 —
. Bayern 1907 102 .75
>Wiltttb.1907 101.75
>RH.H -Pfdb. b.

1912 100 .—
. . 1917 100.60

vom 20. Januar .
! 4°/0 1897 Argent. 86.50
d°/o189üChmkie » 102.40
4 ' /. »/, 1898 , 98.60
5°/0 Mexikaner amort.

innere I- IV 101.70
5°/» dto. conf.

äußere 1890 98.30
1 ' /. °/, Rufs . Staats -
anleihe v. 1905 97 .50
4"/a do.Rcnte1902 83.10
4% Türken unifiz .

von 1903 93 .80
Türkische Lose 146.20
Bad . Zuckers. W. 134.10
A. Elektr.-Ges. 223.30
Elekt -Ges.Schuck. 120.30
Maschin .Gritzner 199.80
Karlsr Maschin . 191? /,
H.-A. Paketsahrt 113 .40
Nordd. Lloyd 92 .20

Rachvörse
(2 ' /. Uhr nachm .)

Oest . Kredit -A . 198 .20
Deutsche B .-A. 243 .50
Diskonto- Cornm . 181.70
Dresdener Bank 148.50
Ost.S .- Bahn/Fr . 144 .80

„ SüdbahnLomb. 18.—
Tendenz : fest .

Berlin (Anfangskurse ).
Ost-Kredit-Aktien 198 .20
Berl. Handelsg. 169.70
Komm.-Disk.- Bk. 109 .10
DarmstädterBank128 .10
Deutsche Bank 243.—
DiSkonto - Komm . 181 .—
Dresdener Bank 148 .20
Balt . u. Ohio 111.40
Bochum Gnßstahl224 .—
Dortm.Union l-it . L 61,40
V. KS .- u. Laurah . —.—
Harpener 193 .80

Tendenz : fest .

Berlin (Schlußkurse )
3 -/// , Bad . 1900 —. -
3*/,°/o . 1904
3 '/-°/» 1907 93 .80
4«/oR.°Anl. 1908 101.40
3' /, °/„ Reichsanl. 95.—
3°/0 Reichsanleibe 85.80
3 '/, % Prcuß . C. 95.—
3"/0 dto . 85.80
4' /,°/°Russrn 1905 —.—
4'/, "/« Japaner . 92.60
Oest. Kreditakt . 198.30
Diskonto-Komm, 181 .50
DresdcnerBank 148 .00
Nat.- Bk. s.Dtschl. 123.10
Kom -Disk.-Bank 110 .—
Ost.Siaatsb .(frz.) — .—
Kanada-Pacific 176 .60
Bochumer Gußst . 224 .20
V.Kö.-u Laurah . 201 .10
Gelsenk-Bergwerk 189.70
Harpeoer 193 .80

Phönix 176 .00
Dynamit Trust 157 .—
Allg .Elek.-Ges E. 222.40
Elek..G.Schuckert 1*0.70
Wesierregcln 170.10
D.Rletallpatr^Fk.292.60
Msch.-Fk .Gntzner j.99 .60
VLAlu-Rottweil. 228.90
Brauerei Smner 248 —
P .-Ung . K.Pfobr . 93.50
Pest-Ung . K . Obl. 93.75
Ung. Schmalbahn 92 .50
Privatdiskonto 2*/,

Berlin (Rachbörse) .
Oest. Kredit-Akt. 198.50
Berl. Hand.-Ges. 17010
Deutsche B.- A. 243 .40
Disk. Komm-' A. 181 .60
Dresdener B .-A. 148 .70
Lomb„ Ost . Südb. 17.90
Balt . u. Ohio 111 .50
Bochumer Gußst. 224.20
Dorrm . U. Lit . C. 61 .40
Laurahütte 201 .20
Gelscukirchen 189,99
Harpener 193.90

Tendenz : fest.

Wie « ( 10 Uhr).
Oest . Kreditaktien 628.—.

„ Länderbank 438 .50
„ Staatsb . ( frj.) 676 .—

Lomb . (ost.Südb .) 101 .50
Marknoten 117 .30
Oest.Krouenrente 9t .40
Oest . Papierrcnte 97 .65
Ungar. Goldrente —
Ung. Kronenrente 91 .10

Tendenz rnhig.

Pari, .
3®/0 franz. Rente 96.57
4*/0 Italiener 102.90
4° /0 Spanier 95.9 »
4°/» Tür !., unifiz. 94 .20
Türkische Lose 175.20
Banque Ottoman 109 .—
Rio Tinto 18 .2,

Lo« dou .
Chartered 16' /, Sh . ,
de BeerS U J/t
East Rand 4' /,
GoldfirldS 4' /.
Randmines 7' /,
Anaconda 9*/,
Atchison common 102 —

, preferred 102*/*
Ehicago , Milwauke

and St . Paul 152 */*
Deuvcr preferred 39*/*
Louisville Nasyv . 128 —
Union Pacific 148 ' /,
United Stat . Steel . Corp .

commo 53'/,
dito preferred 116'/,

Ba^ r & Elend
Bankgeschäft

Karlsruhe L B. Lammstr. 10. Telephon 223
empfehlen sich für

alle bankgeach &ftllehe Transaktionen .
AnsflUirliehe und gewissenhafte Aasknnft

Ober stattliche Wertpapiere .
Auf Wnnscb erhalten Interessenten Bttrsen «

Berichte kostenlos . /
V.

Da hab ich was Schönes ias siebe Mp geschleppt,
den hartnäckigsten Katarrh von der Welt ! Trockener Hals ,
schmerzende Bronchien , Stechen bei jedem Atemzug — dann
der Schleim, der sich gar nicht lösen will . — Aber Mensch ,
warum quälen Sie sich denn damit ? Verlangen Sie in der
nächsten Apotheke, Drogerie oder Mineralwasserhandlung für
85 Pfg . eine Schachtel Sodener Mineral -Pastillen (Fays ächte »
und ich wette . Sie sind alle Beschwerden los , wenn wir uns
abends am Stammttsch sehen !
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Karlsruher Schwurgericht.

^ Karlsruhe , 2V . Jan . 5. Meineid . Vor dem Schwurgerichte
gelangte heute unter dem Vorfitz des Landesgerichtsdirettor Dürr eine
Meineidsanklage zur Verhandlung . Zum Eeschworenendienste in
diesem Falle wurden durch das Los bestimmt die Geschworenen Pri¬
vatier Vomberg , Gastwirt Wildt , Privatier Schüler , Ingenieur
Prescher, Hofmöbelfabrikant Distelhorft , Fabrikant Eerstner , Kauf¬
mann Schumacher, Kassier Müller , Buchhändler Köttel , Fabrikant
Ifaisch, Stadttat Ostertag und Fabrikant Hettinger .

Die Anklage wegen Meineids richtete sich gegen den im Jahre
1881 geborenen Maurer Josef Schlindwein aus Bellheim , zuletzt in
Pforzheim wohnhaft . Er wurde beschuldigt, am 26 . März vor der
Sttafkammer IV in Karlsruhe als Zeuge in der Privatklage der
Glasermeistersehefrau Bender in Pforzheim gegen den Wirt Kästner
daselbst wegen Beleidigung einen Meineid geleistet zu haben , indem
er unwahrer Weise angab , er habe gesehen , wie in dem Viktualien -
laden des Silberarbeiters Fechter in Pforzheim Frau Bender dem
Fechter auf dem Schatze gesesien sei, sich von diesem in unanständiger
Weise habe betasten lassen und er habe gehört , dah die Frau des
Fechter, welche diesen Vorgang mit angesehen, zu ihrem Manne sagte :
„Gelt Alter , das gefällt Dir , das ist etwas anderes "

; indem er weiter
ausfagte , es seien im Laden des Fechter zwei Stühle gestanden, wäh¬
rend sich in dem Laden überhaupt keine Stühle befinden .

Auf die Anklage erklärte Schlindwein , daß er bei seiner Zeugen¬
einvernahme vor der Sttafkammer die Unwahrheit nicht angegeben
habe . Was er gesagt entspreche der Wahrheit . Der Vorfall zwischen
der Frau Bender und Fechter habe sich Ende Oktober oder anfangs
November 1907 abgespielt . Er sei damals öfter in den Laden Fechters
gekommen und habe in deffen Küche Bier getrunken . Um jene Zeit
habe er bei Fechter, der auch eine Kostgeberei für Arbeiter betreibt ,
angefragt , ob er gleichfalls Kost erhalten könne. An jenem Tage , an
welchem dies geschehen , sei die Sache zwischen Fechter und Frau Bender
passiert. Es seien damals zwei Maurer namens Stein und König bei
ihm gewesen, die seine Angaben bestätigen könnten . Aus dem wei¬
teren Verhör des Angeklagten ging hervor , datz er ein ziemlich ge¬
trübtes Vorleben hat . Er wurde schon wiederholt wegen verschiedener
Straftaten verurteilt und führte auch in sittlicher Beziehung ein keines¬
wegs einwandfteies Leben ; er ist Vater mehrerer unehelicher Kinder .
Auf Befragen mutzte der Angeklagte ferner zugeben, datz er am 26.
März , dem Tage , an dem vor der hiesigen Strafkammer die Verhand¬
lung stattfand , von Kästner freigehalten wurde . Dieser bezahlte vor
der Verhandlung Glühwein und zeigte sich auch nachmittags bei einem
Ausflug nach dem Rheinhafen und in hiesigen und Pforzheimer Wirt¬
schaften äutzerst freigebig . Abends nach der Rückkehr nach Pforzheim
wiftde in der Wirtschaft des Kästner noch ein Eeisbock verzehrt , der auf
telegraphische Bestellung von Karlsruhe aus hergerichtet worden war .
Aus der Vorgeschichte zu der gegen Schlindwein erhobenen Anklage
war zu entnehmen , datz am Anfang des vorigen Jahres die Ehefrau
des Elasermeisters Bender gegen den Wirt zum „Englischen Hof ",
Kästner , bei dem Amtsgericht Pforzheim Klage wegen Beleidigung
erhob. Anlah zu dieser Klage gab eine verletzende Aeutzerung, die
Kästner am 1. Januar 1908 gegenüber einer Frau Hetz mit Bezug auf
die Frau Bender getan hatte . Er soll an jenem Tage zu Frau Hetz,
die von Frau Bender in einer geschäftlichenAngelegenheit zu ihm ge¬
schickt worden war , gesagt haben : „Die Frau Bender fährt , seit ihr
Mann sitzt , mit Mannsleuten herum und hatte nachts einen bei sich
gehabt .

" Der Mann der Bender war , was des Verständnisses wegen
hier eingeschaltet werden mutz , im Dez. 1907 wegen Sittlichkeitsver¬
brechens von der hies .Strafk . zu einerZuchthausstrafe verurteilt worden .
Kästner war mit Bender bekannt und stand mit ihm auch in geschäft¬
lichen Beziehungen . Die Frau Hetz trug der Frau Bender die be¬
leidigenden Aeutzerungen zu und diese strengte daraufhin eine Klage
gegen Kästner an . Am 15. Februar stand dieselbe vor dem Schöffen¬
gericht Pforzheim zur Verhandlung . Auf Grund der Aussagen der
Frau Hetz verurteilte das Gericht den Kästner zu 50 Mark Geldstrafe .
Kei dieser Entscheidung lieh NS Kästner nicht, sondern rief die Be--
rufungsinstanz , die Strafkammer , an . Seine Berufung begründete

Der

Inventur - Verkauf
beginnt

Anfangs Februar
und bringt

Ueberraschungen .
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er damit , daß er über Frau Bender nichts gesagt habe ; nicht von ihm ,
sondern von seiner Frau sei über Frau Bender gesprochen worden .
Das aber , was behauptet wurde , sei wahr . Hierfür rief Kästner
mehrere Zeugen an , unter diesen den heuttgen Angeklagten Schlind¬
wein . Einer der Zeugen , ein in dem Hause beschäftigter Bäcker , in
welchem Frau Bender wohnt , sollte angeben können, datz dieselbe
öfter zu später Nachtstunde sich von Mannspersonen heimbegleiten
lieh, und Schlindwein war dafür angerufen , daß die Frau Bender sich
mit Mannsleuten abgebe. In der am 26. März v . I . vor der Sttaf¬
kammer als Berufungsinstanz durchgeführten Verhandlung macht«
Schlindwein die schon des Näheren mitgeteilten Angaben über die
Frau Bender , die eine Freundin der Frau Fechter ist und oft in deren
Familie kam . Diese Angaben find nach der erhobenen Anflage
unwahr und von dem Angeschuldigten erfunden , um dem Kästner , der
Schlindwein öfter kreditterte und bei dem er eine größere Schuld
hatte , gefällig zu sein . Nachdem Kästner vom Schöffengericht verur¬
teilt worden war , bildete dieser Vorfall unter den Gästen des Kästner ,
zu denen auch Schlindwein gehörte , Gegenstand der Unterhaltung .
Eines Tages bot Schlindwein sich dem Kästner als Zeuge an und
sagte ihm , er könne manches über Frau Bender sagen , von der er
etwas bei Fechter gesehen habe . Er machte dann dem Kästner Mit¬
teilungen , die diesen besttmmten, Schlindwein als Zeugen laden zu
lassen . Die Verhandlung vor der Strafkammer endete mit der Frei¬
sprechung des Kästner . Das Gericht gelangte zu diesem Erkenntnisse
nicht durch die Aussagen des Schlindwein , sondern deshalb , weil es
die Aussagen der Frau Hetz nicht für vollständig zuverlässig hielt und
annahm , es könne wohl möglich sein, dah nicht Kästner , sondern desien
Ehefrau die Gegenstand der Privatflage bildenden Aeutzerungen ge¬
tan haben könnte. Nach diesem Ausgang ihrer Klage erstattete Frau
Bender Anfangs April gegen Schlindwein Anzeige wegen Meineids .
Schlindwein wurde daraufhin zu einer Einvernahme vorgeladen ,
konnte aber nirgends gefunden werden , da er gleich nach der Karls¬
ruher Verhandlung aus Pforzheim verschwunden war . Sein Aufent¬
halt wurde erst Anfangs September in Pirmasens ermittelt ; dort
erfolgtt am 9. September seine Verhaftung . Um 1 Uhr trat eine
längere Mittagspause ein.

Karlsruher Strafkammer.
A Karlsruhe , 19. Jan . Sitzung der Strafkammer H . Vorsitzen¬

der : Landgerichtsdirektor Dr . Eller . Vertteter der Erotzh. Staatsan¬
waltschaft : Eerichtsaffessor Jordan .

Ein rückfälliger Dieb stand in dem heutigen ersten Falle in der
Person des schon oft vorbestraften Schneiders Karl Eugen Paschauer
aus Reutlingen in der Anklagebank. Er hatte am 8 . November in
der Werkstätte des Schneidermeisters Ecker in Dillweitzenstein , bei dem
er damals in Arbeit stand, dem Schneider Steinmetz aus desien Koffer
den Geldbetrag von 35 M und dem Schneider Roth eine Uhr im Werte
von 20 JL entwendet . Nach Verübung dieses Diebstahls flüchtete
Paschauer nach Luzern , wo er im Dezember verhaftet wurde . Bald
darauf erfolgte auch seine Auslieferung an die badische Behörde . In
der heutigen Verhandlung leugnete der Angeklagte ; er wurde aber
durch die Beweisaufnahme vollständig überführt . Das Eettcht ver¬
urteilte ihn unter Anrechnung von 1 Monat Untersuchungshaft zu
1 Jahr 6 Monaten Gefängnis und 3 Jahren Ehrverlust .

Die Anklagesache gegen den Taglöhner Anton Stump aus Scheer
wegen Diebstahls mutzte vertagt werden , weil der Angeschuldigte zu
der heutigen Verhandlung nicht erschienen war . Es wurde gegen
Stump Haftbefehl erlaffen.

Am 5 . Dezember v. I . stahl der Zurichter Karl Dietz aus Conn -
weiler seinem im Hause Kronprinzenstrahe 30 zu Pforzheim wohnen¬
den Logisgeber Sebastian Weichmann, zu deffen Wohnzimmer er sich
mit einem falschen Schlüssel Zutritt verschafft hatte , den Geldbetrag
von 26 -4t .

^
Roch änt gleichen Tage verschwand Dietz aus Pforzheim ,

wurde aber schon nach wenigen Tagen in Marbach verhaftet . Heut«
erhielt er 4 Monate Gefängnis , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft .

Das Schöffengericht Pforzheim bestrafte in seiner Sitzung vom
18. Dezember v. I . den Eoldarbeiter Wilhelm Knecht aus Steinegg
wegen Diebstahls mit 4 Monaten Gefängnis . Gegen dieses Urteil
legte der Angeklagte Berufung ein, die aber als unbegründet verwor¬
fen wurde . Ueber diesen Ausgang der Sache war Knecht sehr erbit¬
tert . In dieser Stimmung fing er im Eerichtssaal zu schimpfen an,
was ihm eine Ordnungsstrafe von 3 Tagen Haft eintrug .

Die Anklage gegen Kaufmann Emil Wild aus Bühl wegen Be¬
trugs und Urkundenfälschung wurde vertagt .

In geheimer Sitzung kam die Anflage gegen den Maurer Chri -
sttan Handel aus Urach, wohnhaft in Pforzheim , wegen Erregung
öffentlichen Aergernisies , zur Verhandlung . Das Urteil lautete auf
6 Monate Gefängnis .

Die Berufung des Kaufmanns Wilhelm Mull aus Braunschweig ,
den das Schöffengettcht Pforzheim wegen llebertretung des § 79
P .-St .-E .-B . zu 100 ,M. Geldstrafe verurteilt hatte , wurde verworfen .

Peesonalnacisktchten
dem Bereiche des 14. Armeekorps.

Schneider, Lt . der Res., bisher Lt . im 7. Bad . Jnf .-Regt . Nr . 142 ,
als etatmäßiger Militär -Jntend .-Affeffor mit einem Dienstalter vom
17. Dezember 1908 bei der Jntend . des Gardekorps des 18 . Armee¬
korps angestellt.

Aeueingelaufene Bücher und Schriften.
Zu beziehen vurck A Bielefelds Hofbnchbandlung.

Liebermann u Eie . Karlsruhe
Edwin Bormann , ' s Buch von Klabberstorche. Preis reich illu¬

striert 3,50 M . Schon in vierter Auflage versendet . Verlag von
Wilhelm Gronau in Chemnitz.

Kraftfuttermittel . Von Professor Dr . A . Maurizic . (Bibliothek
der gesamten Landwirtschaft , herausgegeben von Privatdozent Dr .
Carl Steinbrück, 51 . Band .) Brosch . 1,60 jH, in Ganzleinen geb.
1,90 <M. Hannover . Dr . Max Jänecke, Verlagsbuchhandlung .

Hans Frank , Novellen : „Moll -Akkorde". Preis brosch . 1,50 -4t,
geb . 2 -4t . Verlag von Friedrich Eutsch , Hofbuchhandlung , Karlsruhe .

„Neue Gedichte ." Von Hermann Schilling . Preis brosch . 2 -4t,
eleg. geb. 3 -4t . Eerdes & Hödel, Verlagsbuchhandlung , Berlin .

Deutsche Rundschau für Geographie und Statisttk . Unter Mit¬
wirkung hervorragender Fachmänner herausgegeben von Prof . Dr .
Fr . Umlauft . 31 . Jahrgang 1908/1909. (A . Hartlebens Verlag in
Wien , jährlich 12 Hefte zu 1,25 -4t . Pränumeration infl . Franko¬
zusendung 13,50 -4t .) Heft 1.

Aerztlicher Ratgeber für Gesunde und Kranke . Volkstümliche
Halbmonatsschrift für das deutsche Haus . Verlag Regenhardtsche Ver¬
lagsanstalt E . m . b . H . , Berlin ,

Studien zur kirchlichen Reform Josephs H ., mit besonderer Be¬
rücksichtigung des vorderösterreichischen Breisgaus . Von Dr . Hermann
Franz . Freiburg , Herdersche Verlagshandlung . Preis 7 -4t .

Felix Hollaenders neuester Roman : Agnes Feustels Sohn . S .
Schottländers Schles . Verlagsanstalt , Berlin .

Naturwissenschaftliche Bibliothek für Jugend und Volk. Heraus¬
gegeben von Konrad Hüller und Georg Ulmer in Hamburg . Jedes
Bändchen im Umfange von 150—190 Seiten in Originalleinenband
je 1,80 -4t . Verlag von Quelle & Meyer in Leipzig . 1908. Aus
Deutschlands Urgeschichte von Eust . Schwantes . Der Deutsche Wald
von Prof . Dr . Büsgen . Das Sützwaffer-Aquarium von C . Heller .
Reptilien - und Amphibienpflege von Dr . Krefft . Beleuchtung und
Heizung von I . F . Herding .

Schulze Berghof . Kulturmiffion . Preis brosch .5 -4l , geb. 6,50 -4t .
Verlag Fritz Eckardt , Leipzig.
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Nelenstmrner ,
40—50 Personen fassend, ist noch für
einige Abenoe in der Woche zn ver¬
geben . 1135

Gatthaus „Zum Nussbaum“.

( I.
gar. leb. Auk.» 11 Man
alt , jetzt fleißig legend,

, Farbe nach Wahl, tier-
ärztl. untersucht , 18 St .

m. Hahn 32 Mb, 12 St . 22 Mk ,
6 St . 12 Mk. 609a .8. 1
Streusand . Dzieditz , Schlesien.

Mme A. SAM , Gent
1. Fasten «, 1

Pensionärinnen
ir_ leii Btiattktriel .
| | (] lmtricU Giltst ».

10427 »

Za kaufen gesucht
wird ei» gebrauchtesAöhrenstati ».
Off. Kaiserstr. 44-, Lade«. B2455

Eriistgemeh»t.*W»
Beamter (Witwer) 39 Jahre alt»

mit 1 Kind von 10 Jahren in ge¬
sicherter Stellung , mit schönem Ein¬
kommen (pensionsberechtigt) , u. schö¬
nem eigenem Heim, wünscht mit einem
Fräulein gesetzten Alter« (kath), gut
Ruf und etwa» Barvermögen zwecks
Heirat in Verbindung zu treten.
Witweohne Kind nicht auSgeschloflen .
Nur ernstgemeinte, nicht anonyme
Offerten mit Bild und näherer An¬
gabe der Verhältnisse unter Nr .
82432 an die Epped . der » Bad . Presse"
erbeten . Verschwiegenheit zugesichert.

Orcnadkruniform
eventl. Rock» sehr gut erhalte»», für
grobe Figur . , n
gesucht . Offerten mit Preis
Frieven stratze 8 , 3. St . 82450

Nähmaschine,
sehr gute, ist mit mehrjähr. schriftl .
Garantie billig gn verkanten
62416 Aiippnrrerstr . SS » Part.

Heirats-
Gesuch.

Architekt in Freibnrg t. « . such »
zwecks bald . Heirat mit junger
vermSglicher » häuslich gefiun-
ter Dame in Verbindung zu
trete « . « nSsührtiche Angebot «
mit Photographie erbitte unter
Chiffre «S4a an die Expedition
dor „Bad . Presse " erd. 3.1

gut dürgerUchcn » könne«
10—12 Herren ganz

unter sich in sevarat. Zimmer erhalten .
62467 Dnrlachrr - Allee IE , vart -

Hoher Nebenverdienst.

Wirtschaft.
Tüchtige Geschäftsleute , kaution ».
fähig, suche» in verkehrsreicher Lage
eine Wirtschaft in Pacht oder Zapf
zu Übernehme «. Offetten unter
Nr - 62403 a» die Expedition der
„Bad. Preffe" erbeten. 2.1

r ? 2 h 1*1*9 H Freilauf lt. Rücktritt-
rdllildU , bremse , wegenAdresse
für nur 45 Mk„ sowie ein Kladier -
stntzt für 4 Mk. sofott abzugeben.
B244AA1 KSruerstr. 19, pari.

LichtpanSanstalt mit guter Kund¬
schaft hier , ist Umstände halber unter
günstigen Bedingungen abzugeben .
Branchekundig nicht nötig, wird ein»
gelernt . Offerten unter Nr . 62444
au die Exp der „Bad . Preffe". 3.1

l«iht einer besseren Dame
» öv * auf sofort 80 Mark .
Offerten unter Nr. 62465 an die
Exped. der „Bad. Presse" erbeten.Bäckerei
per sofort oder später zu pachte «
gesucht, späterer Kauf nicht auSgr-
schloffen. Offerten unter Nr . 62420
an die Exp, der „Bad . Presse". 2 .1

Psttbesesstzirtt-Lttkarrs .
Elegante, neue u. gebrauchte Zwei¬

spänner-Chaisengeschirre hat billig zu
verkaufen 809 .10,3

H . Oswald , Karlsruhe ,
Echützestncatz « 42. Telephon 2384.
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NaturwissenschaftlicherVerein Karlsruhe .

-4 - Karlsruhe , 20. Jan . In der Sitzung am 18. Dezember sprach
Herr Augenarzt Dr . Spuler über „Stereoskopisches Sehen " . Nach
einigen geschichtlichen Daten besprach der Vortragende die Dioptrik
des Auges , den Strahlengang in zentrierten , sphärischen Systemen auf
Grund der Kardinalpunkte . Durch die Akkomodation wird die Projek¬
tion firner und naher Objekte mit dem Knotenpunkt als Zentrum
auf die Netzhaut vermittelt . Das gemeinschaftlicheProjektionszentrum
für das bewegte Auge bildet der Augendrehungspuntt . Die fixierten
Punkte sehen wir einfach — andere im allgemeinen doppelt . Außer
dem Netzhautzentrum finden sich noch mehr derartige einfach sehende
korrespondierende Punkte . Der geometrische Ort , der für eine be¬
stimmte Augenstellung einfach gesehene Raumpunkt und Linien , heißt
Punkt - oder Linienhoropter . Der Horopter ändert mit den Augen -
bewegungen die Form .

Punkte der beiden Netzhäute, die nicht korrespondieren , werden
disparate Punkte genannt , und vermitteln , wenn die Disparation eine
gewisse Größe erreicht, Doppelbilder .

Die Tiefenwahrnehmung durch die Konvergenz der Augen , also
durch die korrespondierenden Netzhautzentren , ist sowohl für absolute ,
als relative Messung sehr ungenau . Bedeutend überlegen ist die Tie¬
fenwahrnehmung durch die stereoskopische Parallaxe , d . h . durch die
für beide Augen als Breitendifferenzen wahrgenommenen Tiefen -
«nterschiede der Objekte . Man ist auf diese Weise auf ein Anterschei-
dungsvermögen gekommen, das einem Winkel von zirka 10 “ entspricht,
während beim monokularen Sehen die Grenze etwa 6V “ ist . Mit der
Größe der Basis , hier dem Augenabstand , wächst der Bereich der Tie -
fenwahrnehmung . Versuche Lei momentanen Beleuchtungen bestä¬

rk a v i f m e Dresse .
tigen die Rolle der Parallaxe , während die Konvergenz wohl nur die
allgemeinere Lagebeziehung vermittelt und das scharffehende Zentrum
zur Wahrnehmung der Parallaxe dringt . Auch Doppelbilder werden
sehr gut lokalistert .

Bringen wir so vor jedes Auge die ihm entsprechende, von der
andern verschiedene Projektton eines Objektes , so verschmelzen diese
beiden Bilder zentral zur Raumvorstellung . Um bei paralleler Augen¬
stellung nahe Bilder scharf zu sehen , muß man oft die Akkomodation
durch eine Konvexbrille unterstützen. Die verschiedenen Stereoffope
sind derartige Einrichtungen , jedem Auge sein Bild zuzuführen . Das
Aufeinanderprojizieren der beiden Bilder ist nicht Aufgabe des Ste¬
reoskops , da die Augen ähnliche Stellungen einnehmen sollen, wie
beim Betrachten der Gegenstände, und nicht wie beim Betrachten von
nahen kleinen Modellen derselben.

Es wurden unter diesem Gesichtspunkt die verschiedenen Stereo¬
skope besprochen , dann die Telestereostope mit vergrößerter Basis , die
Instrumente mit verkleinerter Basis , die binokularen Mikroskope.

Dann wurden die Relief umkehrenden pseudoskopischen Einrichtun¬
gen und die Erscheinung der Tapetenbilder besprochen und die auf
Wettstreit der Sehfelder beruhenden Elanzerscheinungen usw . demon¬
striert . Den Schluß bildeten die stereoskopischen Meßverfahren , die
bei der scharfen stereoskopischen Tiefenwahrnehmung zu relativ ge¬
nauen Resultaten führen . Die Instrumente find»: das Telemeter , der
Stereokomparator zu astronomischen und geodätischen Messungen, letz¬
teres Verfahren als Stereophotogrammetrie ausgebildet .

In der Sitzung am 8. Januar 1909 erstattete Herr Direktor
Treutlein „Bettcht über neuere Bestrebungen zur Verbesserung
des mathematischen und naturkundlichen Unterrichtes an unseren
neunklassigen Mittelschulen " . Der Vortragende kennzeichnet zunächst

Wendblatt . Mittwoch den 20 . Januar 1909 . 32

die Entwicklung des betreffenden Unterrichtes in den letzten Jahr¬
hunderten : dessen geringe Würdigung in der alten Lateinschule, die
Verdienste Christian Wolfs zu Anfang des 18. Jahrhunderts , den Zu¬
stand des Unterrichtes an den Universitäten gegen Ende dieses Jahr¬
hunderts , dann die in unmittelbarer und mittelbarer Nachwirkung
der Napoleonischen Zeit erfolgte Neugestaltung wenigstens des mathe¬
matischen Unterrichtes bei der Neugestaltung Preußens , dann den ge¬
gen das hierbei geforderte llebermaß erfolgten Rückschlag und das
Ueberwuchern des altsprachlichen Unterrichtes im zweiten Viertel des
19. Jahrhunderts und weiterhin . Die gewaltige Entwicklung der Ma¬
thematik und der reinen wie angewandten Naturwissenschaft , das ge¬
steigerte Interesse der Techniker an einem geweckteren Unterricht und
das Eingreifen des Kaisers als Königs von Preußen in die Unter¬
richts- und Berechtigungsfragen (seit 1890 ) werden darauf gezeichnet,
und es wird dargetan , wie die mathematisch- technische und die biolo¬
gische und die durch Professor Klein in Döttingen angeregte sog. llni -
versttätsbewegung zusammenfließen zu einem kräftigen Strom , der
mählich die Widerstände überwindet . Das durch Geldmittel unter¬
stützte Vorgehen der Gesellschaft deutscher Naturforscher und Aerzte
(von 1901 bis '1904 bezw . 1908) führte zur Einsetzung ihrer llnter -
richtskommission und zur Fassung der sog. Meraner Beschlüsse : deren
Ziele und Hauptforderungen werden dargelegt , sowie die (hauptsäch¬
lich beim Gymnasium bestehenden) Schwierigkeiten bei deren Durch¬
führung . Auch etwaige Mittel zur Ueberwindung der Hemmnisse,
d . h . die möglichen Wege zur Einführung eines in ausreichendem
Matze erforderlichen naturkundlichen Unterrichtes , werden besprochen .
Zum Schluß findet noch die Einsetzung des neu gebildeten allgemein
deutschen Unterrichtsausschusses, seine Zusammensetzung und seine Auf¬
gabe eine kurze Erwähnung .

rar Nervöse und für Gesunde gibt es kein besseres FriihstiM- und Tages- |
gctriink als den echten Ethel Malzkaffee . _ j

IW m falrztip. 3
Der Anstrich von etwa 38 Fahr¬

zeugen unseres Betriebs soll im
öffentlichen Wettbewerb vergeben
werden.

Angebote sind verschlossen unter
Verwendung der besonderen Vor¬
drucke u. mit entsprechender Auf¬
schrift spätestens 1098
Donnerstag den 28 . Januar d. I .,

vormittags 10 Uhr,
bei uns einzureichen.
Die Bedingungen können zu den

üblichen Dienststunden auf unse¬
rem Geschäftszimmer Nr . 134 ein¬
gesehen und hier auch die Ange¬
botsvordrucke erhoben werden.
Karlsruhe , den 19. Januar 1909.

Städtisches Ticfvauamt .

Stammhol
Uersteigerirng .

Das Großh . Hofforst- und Jagd¬
amt Karlsruhe versteigert 812

Montag den 25. Januar
aus Großh . Wildpark , aus den Di¬
strikten der Hofjäger Müller und
Schäffer und der Forstwarte Ull¬
rich und Karl Heß

219 Eichen I .—IV . Kl .. 1 Pap¬
pel, 2 Buchen , 383 Forlen I . brs
IV . Kl.

Zusammenkunft % 9 Uhr im Rat¬
haus in Hagsfeld . Auszüge aus
den Aufnahmslisten fertigt Hof¬
jäger Müller im SchalterhauS in
Karlsruhe ._
Bauarbeiten -
Vergebrrng .

Zur Erbauung einer Güterhalle
auf Station Baden -Oos der
Hauptbahn sollen nachgenannte
Arbeiten nach Maßgabe der Ver-
ordnung Gr . Finanzministeriums
vom 3 . Januar 1907 im öffent¬
lichen Wettbewerb vergeben wer¬
den : 876a

Grab - u. Maurer -, Beton -,
Steinhauer -, Zimmer -, Schrei¬
ner -, Glaser -, Blechner-, Schlos¬
ser- , Eisenkonstrukttons- und An¬
streicherarbeiten .

Die Zeichnungen und Bedingun¬
gen liegen auf diesseitigem Hoch¬
baubüro , Bismarckstraße 4, Zim¬
mer Nr . 11, zur Einsicht auf , wo¬
selbst die Ängebotsformulare von
den persönlich erscheinenden Be¬
werbern in Empfang genommen
werden können. Die Zusendung
der Unterlagen nach auswärts fin¬
det nicht statt . Die Angebote sind
portofrei und mit entsprechender
Aufschrift versehen spätestens bis

Montag den 1. Februar 1909,
vormittags 10 Uhr,

an die Unterzeichnete Stelle ein¬
zureichen, um welche Zeit die Er¬
öffnung der Angebote stattfindet .
Zuschlagsfrist 3 Wochen .

Rastatt , den 20. Januar 1909.
Gr . Bahnbauinspektio».

Appenweier . 2.3

Stammholz -
Versteigerung .
Am Donnerstag » de« 21. d. Mts .,

vormittags 10 Uhr anfangend ,
versteigert die Gemeinde Appen¬
weier im Hiebschlag Nr . 6 —
Effentrach — am Platze daselbst :

196 Stück Eichstämme von 0,23
bis 8,09 Fstm.

Am Freitag , de» 22. d. Mts .,
vormittags 10 Uhr anfangend , im
gleichen Hiebschlag :

289 Stück Eschen und 39 Stück
kleine Eichstämme und Erlen ,

wozu die Liebhaber eingeladen
werden mit dem Bemerken, daß
der Hiebschlag gute Abfuhrwege
bat , neben der Bahn Appenweier-
Offenburg liegt , das Eichenholz
sich vorzüglich zu Glaser - u. Kü¬
ferholz eignet und Eichstämme bis
20 Meter lang zur Versteigerung
kommen. 828a

Appenweier, den 18. Jan . 1909.
L Der Gemeinderat .

Wiedemer .

Wntliche Vkrsttigeruns .
Die Gr . Eisenbahnverwaltung

versteigert am 891a
Freitag den 29 . Januar d. I .,

vormittags 10 Uhr,den provisorischen Güterschuppen
auf Station Baden -Oos der
Hauptbahn auf Abbruch.

Die Bedingungen liegen auf
diesseitigem Hochbaubureau , Bis¬
marckstraße Nr . 4 , Zimmer Nr . 11 ,
zur Einsicht auf und werden solche
auch vor der Versteigerung , die
bet dem Güterschuppen in Oos
stattfindet , bekannt gegeben.

Rastatt » den 21 . Januar 1909 ,Gr . Bahnbauinspektion .

Staffort .
Stammholz -

Versteigerung .

Die Gemeinde Staffort verstei¬
gert am 688a

Montag den 25. Januar d. I .,
vormittags 9 % Uhr,

im Gabenschlag und sonstigen
Schlägen :

10 Rotbuchen,
46 Eichen von 4,89 Fstm. abw.,
38 Eschen von 4,41 Fstm . abw.»
27 Erlen .

'
73 Forlen von 2,61 Fstm. abw.,
32 Pappeln v . 3,11 Fstm. abw.,
62 Birken v. 1,16 Fstm . abw.,3 Akazien, 1 Aspe, 1 Weiß¬

ulme , 4 Maßholder .
Zusammenkunft im Gabenschlag.

Staffort » den 18. Januar 1909 .
- Der Gemeinderat .

BckililtlNiichW .
Die neu errichtete Stelle eines

weiteren 889a
Schutzmanns

ist alsbald zu besetzen .
Bewerbungen mit Angabe der

tersonalien , selbstgeschriebenem
ebenslauf und Gehaltsansprüche

sind bis 14. Februar zu richten an
das Bürgermeisteramt Müllheim .

Müllheim, 12. Januar 1909 .
Gemeinderat :

Nikolaus .
589a_ Schätzlein.

Wer
Bureau -Personal,

wie :
Buchhalter. Kontoristenetc

oder
Dienstpersonal, wie :

KSchinne«,
Simmermädchen etc.

sucht ,
der

benütze die
Badische Presse
zu einem entsprechenden
Inserat ; er

findet
dann sicher das Gewünschte.

Tödes -Anzeige.
Heute früh 7 Uhr verschied nach kurzem

Krankenlager im 80. Lebensjahre unser inniggelieb¬
ter Vater und Schwiegervater

■ ■ ■ n « ii

Ratschreiber a . D.
Karl Bölzner , Oberzahlmeister a . D .,
Elise Bölzner . geb . Soll .

Wössingen , 20. Januar 1909.
Die Beerdigung findet am 22. da. Mts, , mittags

12 Uhr, statt. 615a

Todes-Anzeige,
Gott dem Allmächtigen hat

es gefallen , smeine liebe Gattin
unsere Mutter,

'
Schwester und

Tochter

Marie Martin
geb. Walter

nach langem schweren Leiden zu
sich abzurufen.

Die trauernde « Hinter¬
bliebenen :

Willi . Martin .
Katharina Walter.
Familie Zahnwald .

Karlsruhe, 20. Januar 1909
Beerdigung: Freitag mittag

2 Uhr von der Friedhoskapelle
aus . B24lu

Todes- Anzeige.
Verwandten und Bekannte »

die traurige Nachricht , daß meine
geliebte Frau , unsere treu-
besorgte Mutter , Schwester und
Tante »2417

Italer
geb . Kuenzer

am 19 . d. Mts ., abends >/-5
Uhr , nach kurzem Krankenlager
sanft entschlafen ist.

Karlsruhe , den 20. Jan . 09.
Die tranernbe « Hinter¬

bliebenen :
Franz Bessler ,

Schuhmachermeiiier »
nebst Krudern .

Die Beerdigung findet Don¬
nerstag den 21. Januar 19t)9,
nachmittags 1

ä5 Uhr , statt
Trauer haus : Wrnt-rstr . 42.

^ I^suvI ^kü 1v
in grosser Auswahl stets vorrätig . 402 18.7

S . Hosenbusch , Kaiserstrasse 137.

Danksagung .
Der Sterbekasse des Bundes Deutscher Gastwurte <Sitz i«

Darmbadt ) statte ich für die promvte Auszahlung der stet bereute im
Betrage von Mk. 121 * durch Herrn Ortrrechner Gottlieb Ehret für meine
liebe verstorbene Gattin Auguste Meier meinen innigsten Dank ad

Ich kann den Beitritt zu einem so segensreichen Institute nur
warm empfehlen

Hihi» IDeier , zum 0olo$$eum.
Karlsruhe , den 20. Januar 1909. 1139

D0 Die einzige hygienisch vollkommene , in Anlage und Betrieb billigste I

Heizung für das Einfamilienhaus
1 ist die verbesserte Zentral -Luftheizong . In jedes , anch alte jjejR leicht' einzubanen . Prospekte gratis und franko durch

Schwarzhaupt ipiecker & Co. , Nach*., G .ra .b . H ., Frankfurt a. K.

Pension tamille, chez un pasteur A' euch &telols .
Bonne occasion d ’apprendre le fran^ais . Alt : 700 M. Air
tr&s sain . Jardin et verger , Forets 4 proximite . Excellentes
reierences en Allemagne . Ad . : Mr . Qainche , Care de
Courtelary . Jura Bernois, Suisse. 4&9a,&3

Das vollkommenste selbsttätige
Waschmittel

von unerreichter Wirkung . Pakete 4 35u . 65Pr.
Lesen Sie tn Ihrem tnteressedie nächste Anzeige.

CarlPfefferte
Erbprinzen str. 23

— Telephon 1415. —
Empfehle lcbeudfrisch eintreffcnd :

Holl . Angel -Schellfische,
Kabeljau » Rotznngen ,
Scholle «, Seelachs ,

Ost . Sole » n. TurbotS ,
ff. Tafelzander ,

frisch gew . Stockfische ,
Muschel» ,

lebende Forellen ,
Karpfen » Hechte .

Ferner empfehle

Große bayrische
Berghasen,

auch zerlegt in allen Teilen,
Aehziemer u. Schtegel ,

Büge u- Ragout ,
Wildenten .

per r tück Mk . 2.— bis 2.20 ,
Fasanen . Haselhühner ;

ff. Tsket-Geffiigel
als fi anz. Wel chhahnen
u Hennen , Poularde » ,

Eapaune » . S »ra »jburger
Uraigänse,Ha .ermastgänse .
Ente « , Hannen , Luppen -,
Frikassee- u. Perlhühner .

Pointn » in verschiedenen
uulidl Preislagen .

FischrLucherware « und
Marinaden . 1146

Gelee-Förmchen
ntu bis Einlagen.

Karlsruhe, Kaiser*« . 18b ,
t . l‘—*- ieeeeeee .KnedlMee

Kind
wird an KnideSstait angenommen
gegen einmalige Vergütung oder in
Pflege . Offerten un er Nr . 598a an
die Exved . der »Bad. Presse" erb .

Gelegenheitskanf.
1 kouwl . Hochhauptbrtt , pol ., 36

M., 2 Stühle mit ge acht . Rückwand,
1 Küchentisch , 2 Werkzeug - Schränke ,
ver Stück 3 Mk , fast neue Chaise¬
longue 20 M., 1 pol . Waschkommod
mit Schubladen, fast neu , 18 Mk ,
1 Küchewchiank 1 Rost u. Mairatze,
zusammen 10 M. und sonst verschied,
billig z« verkaufe ». > 2461

Gliimerftraße 8. 1 . Stock.
Abfallholz , ^

sowie eichene Hauspäne find zu
»erkaufen . 82424.2.1

Kabriksir, i , MLhlbnrg.

| HMukß. MteriWirtjirm
altrenom. HauS, sucht an vielen

Plätzen tüchtige

Vertreter
j speziell für den Verkehr mit
s Näckern u . Konditoren .

Off. unter « . 8 . « 7 » an
' Haasenstetn & Vogler ,
* A -G . , Hamburg . 577a

Adoption !
Kinderl-gutsit .Ehepaar wünscht
ein Kind von best, diskr. Her¬
kunft gegen einmalige Absind
„ng anKindeSstattanzunehmcn .
Diskr. zuaesichcrt. Gefl. Off.
unter Chiffre A . sse an Haa
sensteln & Vogler , A . »

Stuttgart . 606*

unternehmen G« m. b. H . wird
Filialleiter gef., der sich mit
500 bis 1000 A k. beteiligt . Auchw Nebeubeschäft. Off . unt J. 113 an
Haasenste n & Vogler, « . - 8 . ,
Mannheim _ 608«

Jüngerer , gewandter, s°lt>-
j ständig arbeitender 908 2.21

Fahturist
mit schöner Handschrift , wiid q
von größerem Etablissement in E3
Karlsruhe zum sofortigen Ein- Ja
tritt gesucht . Offerten mit Ge-
halteansprüchen und Zeugnis- Ü
abschriften erbeten unter „ Fak -
tnri t" an Haasenstetn A

i Vogler , A . -G ., Karlsruhe .
Jg . Mann, 24 I . alt , mili-

I tärfrci , sucht Stelle per 1 .'
April d I . als 915 2.2

Bureandlener,
! Aufseher oder Por ter in
' größerem Betriebe. Offerten
unter 41. 80 » an Hessen . i

; stein ac Vogler , A.-G. , !
Karlsrahe erbeten i

Kaufe ein

Landgut
zu gutem Preise ,

wenn schönes, billiges Speku¬
lationsterrain mit in Zahlung
genommen wird. Offert unt
T . 845 an Haasenstetn &
Bögler » A.-G., Karlsruhe .
erdeten . 759 .3.2

Roroko » Ko . Lm für Damen
mittlere Figur » ist billig zu ver¬
kaufe« . Bernhardstratz « 11.



-g 'SZL
^ «4

sr/ aps5

ej SS

-3 Sif
Ä :a

8ä g
S

§ 4 ?
u ? 5 *5

g ^ *Ö )c{
Sä s5 ©

«L So
'

2 Ä £ b O" -Ö S » <2^ S £
*
g 8

stzZV
« J / 5G ®

sf *g

g ® g §

ö ; X
o * « * *

•gs s

* <3

U « gig -

4 » s + j 5O « «* Ä J*j*2? ff *tl Ä
2 5 ä

H Ls

« • ca *

r/f ’ *. -o //

'Jc Ŝai '
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Nr . 32 Mittwoch de« LO. Jannar 1909 Sette 7adtfthe Ureffe .

Himmelhebep r Vier,
Inhaber Louis Vier , Hoflieferant

grösstes Spciial-lYäsclic-AusstaUungsgescbäft,
eigene Wäschefabrik mit Wasch - u . Bügelanstalt

Karlsruhe , Kaiserstr . 171.

liefern komplette Braut- n Baty-kstattagen-
jeder Preislage s3so

vom billigsten Katalogpreis bis kunstgewerblicher Ausführung . ■
Die Stelle eines städtischen

Knn^Utafftftenten
, alsbald ju besetzen .w Verlangt wird gute Schulbildung , schöne Handschrift .

>der Aost-Scja der Gabclsberger Stenographie und Handhabungier Dost-Schreibmaschine .Bewerber mit der Berechtigung zum einjährig-freiwilligen Militär -
tanfi erhalten den Vorzug .

Gesuche mit Altersangabe. Lebenslauf und Zeugnisabschriften, sowie
» it Angabe de» MilitärverhältnisseS und GehaltSansprnchS sind innerhalb
, rage « beim Hauptsekretariat einzureichen.

KnrlSrnhe , den 18 . Zannar 1909. 1141
Der Stavtrat .

_ Pr - Paul ._ G . Beck.

Bekanntmachung.
Die Stelle eines

vollbeschäftigten Seichentvägevs
der Stadtgemeinde ist neu zu besetzen . Anfangsgehalt ca. 1400 Mark.
Nach Ablauf der Probezeit erfolgt bei befriedigender Dienstleistung Ein¬
reihung unter dar Beamtenstatut. Bewerbungen find binnen einer Woche
»ater Anschluß etwaiger Zeugnisse schriftlich an die Unterzeichnete Kom»
» isfion zu richten .

Karlsruhe, den 19. Januar 1909 . 1142
Städtische Friedhofkommisfion .

Pr . Horstmann . Feuerstacke.

1 Mi lir die Opfer der Miftattopb in Süd-ltaliea
find bei der Zentralfammelstelle , der städt . Sparkasse, bis jetzt weiter
eingegangen : durch Oberbürgermeister Siegrist : 1154 . it 77 als Er¬
gebnis des auf Anregung der Konzertsängerin Frl . Elisabeth Gutz -
mann von dieser sowie von Frl . Emilie Doert und Herrn Mustklehrer
Albert Bier am 12 . d . M . im Museumssaale veranstalteten Wohl¬
tätigkeitskonzerts , an dem außer Frl . Eutzmann und Herrn Bier als
Leiter des Schülerinnenchors der höheren Mädchenschule die Herren
Pianist Wilhelm Backhaus, Kammersänger Jan van Eorkom , Gustav
Bier, Chefredakteur Albert Herzog, Hofschauspieler Fritz Herz, Kapell¬
meister Georg Hofmann und drei Schülerinnen des Frl . Eutzmann
sowie eine Schülerin der Kammersängerin , Frau Hoeck -Lechner, mitge¬
wirkt und sämtliche Beteiligten auf Honorar verzichtet haben ; durch
Eroßhofmeister Dr . von Brauer : von Se . Exz. dem Kgl . Preuß . Ge¬
sandten von Eisendecher 109 -4t ; durch Wirk !. Geh. Rat Finanzminister
Dr . ing . Honsell : von Baurat Dr . Fuchs 10 -4t ; durch Wirk !. Geh. Rat
Staatsminister Frhr . ». Dusch: von S . Exz. dem Oberschloßhauptmann
v. Offensaridt-Berckholtz 200 -4t ; durch Rektor Professor Dr . Krazer :
von ihm selbst 50 -4t, Geh. Hofrat Prof . Brauer 30 -4t , Prof . Dr .
Schleiermacher12 -4t , E . A. W . Schleiermacher 3 -4t , Prof . Dr . v . Zwie -
dineck 10 -4t , a .o . Prof . Dr . Teichmüller 10 -4t , Studentenverband der
Fridericiana 150 -4t, S . C . der Fridericiana 100 -4t , akad . Stammtisch
Ladenia 20 -4t , Dr . ing . Fränkel 10 -4t, Dr . ing . König 20 -4t , Dipl .-
Zng . Radt 5 -4t , Dipl .-Jng . Rolland 5 -4t, stud. Emil Benison 3 -4t,
stud . Rudolf Fels 2 -4t, stud. Fritz Löw 3 -4t, stud. Karl Schmid 3 <M ,
B . Jäger 2 °4t , Frl . A. Kleinmaier 2 -4t ; durch Rechtsanwalt und
Stadtrat Dr . Haas : von ihm selbst 20 -4t, Heinz u . Paul Stern , aus
der Sparkasse 3 -4t ; durch Direktor Dr . Heimburger : von Reallehrer
Fink 3 -4t, Jakob Marum 10 -4t, Albert Wertheimer 10 -4t , S . u . W.
2 -4t ; durch das Bankhaus Beit L. Hamburger : von Dr . med. Schiller
5 -4t , H . W . 200 -4t , Frau Landgerichtsrat Eoldfchmidt 30 -4t, Präsident
Fetzer 38 -4l, Prästdent Dr . Wielandt , Exz. 10 -4t , I . 2 -4t, Alfred
Lehmann 20 -4t . Eugen Eageur We. 18 -4t , Dr . Rich. Bielefeld 20 -4t ,
Rech .-Rat Bartsch 3 -4t , Professor L . M . 10 -4t , Zahnarzt Münzeshei -
mer 30 -4t , Geh. Oberbaurat Eeyb 5 -4t , Ungenannt 3 -4t 50 H , Jda
Weill We . 50 -4t , Emil Weill 50 -4t , A. E . 10 -4t, Landgerichtsrat Dr .
Maas 30 -4t, Frau Jettchen Jäger 1 -4l , Sam . Schnurmann 25 - 4t,
Ministerialrat Dr . Arnfperger 20 -it, Med .-Rat E . Döll 28 - 4t , Un¬
genannt 5 -4t, Direktor Heim 10 -4t, Oberamtsrichter Dr . Engelhardt
10 -4t , Verthold Hirsch-Strauß 25 -4t , Geh. Oberreg .-Rat Dr . Mayer
20 -4t, Direktor Rommel , Durlach , 30 -4t ; durch das Bankhaus Alfred
Eeeligmann & Co: von Frau Dora Widmann geb. Gross 50 °4t , Frau
August Seeligmann 15 -4t , Frau Dr . Lyon Seeligmann 30 -4t , Dr . Ri¬
chard Seeligmann 20 -4t ; durch die Filiale der Rhein . Kreditbank : von
E. M . 3 -4t , Prof . H . v. Volkmann 20 -4t , Schröder & Fränkel 25 -4t ,
Frau Dr . Heinroth 30 -4l , Frau A. Bichl We . 50 -4t, Frl . Anna
Abegg 1 -4t , Ungenannt 25 -4t , S . C . 50 -4t , K . H. 10 -4t , Geh . Reg .-
Rat Dr . Cron 20 -4t , Frau Anwalt Pousch We . 20 °4t, Geh . Med .-Rat
Dr. Dreßler 10 -4t , Joseph Leonhard , Westendstr. 20 -4t , Frau Baurat
Dykerhoff 18 -4t, Direktor Kimmig 20 -4t , Fabrikant C. W . Schmidt
in Breiten 20 -4t , Brauerei Heinrich Fels 20 -4t, E . E . 20 -4t , F . G.
5 -4t , Exz. Dr . R . Schenkel, Präsident der Oberrechnungskammer , 20 -4t ,
Kommerzienrat E . Klumpp 100 -4t , Dr . Roth 10 -4t ; durch Wirk ! . Geh.
Rat Dr . Lewald : von Geh. Rat Vehr 10 -4t , Verwalt .-Eer .-Rat Nuß -
daum 10 -4t ; durch Stadtrat Ganser : von ihm selbst 10 -4t , Ungenannt
3 -4t ; durch Kaufmann Leopold Ettlinger , Mitgl . d . Handelskammer :
von E . F . 5 -4t , Glacelederfabrik Durlach Herrmann & Ettlinger
100 -4t ; durch Geh. Oberreg .-Rat Landeskommisiär Föhrenbach : von
Oberbaurat Courtin 20 -4t ; durch Stadtrat Kölsch : von K . Schrempp,B.-Baden , 100 -4t, E . Jacob 3 -4t ; durch die Filiale der Bad . Bank :
von Direktor Elsbeth Eötz We . 50 -4t , Oberst Graf von Pfeil 20 -4t,Direktor W . Hoffmann 20 -4t , Frau Geh . Rat S . Tenner We . 10 -4t ,Baurat H. Speer 20 -4t , Fabrikdirektor Max Stoz 30 -4t , Landgerichts¬
rat Dr . F . Flad 10 -4t , Ludwig Paar 25 -4l , Rechtsanwalt Dr . Schräg
30 -4t , Med .-Rat Dr . Brian 10 -4t , Frau Prof . A . Blankenhorn We .
AI -4t, Anna Schulz 5 -4t , Geh. Hofrat Prof . Dr . O . Lehmann 10 -4t ,
Ceh. Hofrat Dr . A . Benckiser 50 °4t , Frau Emilie Michaelis 15 -4t ,
Rechtsanwalt Albert Kusel 20 -4t ; durch das Bankhaus Straus & Co.:
von K. H . Wimpfheimer IM -4t , Levi Straus 20 -4t , Direktor Wagener
10 -4t, Louis Hoffmann We . 20 -4l , E . D . 5 -4t , Dr . Moritz Straus
AI -4t, Ungenannt 20 -4t, K . K . 2 -4t , Kaufmann Ettlinger 10 -it ;
durch Stadtrat Ostertag : von Hoflieferant Karl Roth 30 -4t, Kauf¬
mann Ludwig Roth 20 -4t , Eulenecke im Krokodil 10 -4t ; durch Fabri¬
kanten Otto Müller » stellv. Obmann d . geschäftsleit . Vorstandes d.
Ctadtverordneten : von A . Erieshaber 5 -4t ; durch Stadtrat Schlebach:
von ihm selbst 20 °4t , Ungenannt (zweite Gabe ) 1 -4t , Rechnungsrat
Dorner 5 -4t , Ingenieur Ad . Schlebach 3 -4t , Faktor Dehn 1 -4t , Ma¬
lermeister Heil 1 -4t , Uhrmacher Jock 2 -4t , Blechnermeister Weiß 5 -4t,
Rrunnenmeister Amolsch 1 -4t , Schuhmachermeister Josef Deschle
3 -4t, Frau Bauer 2 -4t, Regierungsbaumeister W . K . 2 -4t 50 Ver¬
walter Hochhuber 1 -4t 50 H , Privatier Grimm 3 -4t, von einem
Dienstboten 1 -4t . Frl . P . B . 1 -4t , vom Personal und den Gästen des
Hospizes zum „Herzog Berthold " 11 -4t 70 $ , Frl . Lina Dorner , Leh¬
rerin 3 -4t ; durch Kammerzienrat R . Herrmann , stellv. Präsidenten
d« Handelskammer : von Architekt R . Curjel 25 -4t ; bei der städt .
Sparkasse unmittelbar einbezahlt : von K. Ganz 4 -4l, Ingenieur
Hugo Hengst 10 -4t , Anton Weber , Ettlingen 20 -4t, Ad. Dürr 10 -4t ,^ H. 8 -4t . Dr . Lutz 3 -4t , F . Schäfer 2 -4t .

Insgesamt sind bis jetzt eingegangen : 20 979 -4t 48
Wir danken verbindlichst für diese Spenden und bitten um wei¬

tere Zuwendungen .
Karlsruhe , den lj9 . Januar 1909 .

Der HilfSansschuß.

Kleidermacherin SS . ’S
in u. außer dem Hause. 62463
2.1 Sophienstr . 116, Stb . 2 St .

Prof, Gärtnersche
Säuglingsmilch

anerkanntermaßen bester Ersatz
der Muttermilch

Schleinnnilch
vorzügliches Mittel bei Darm-

störungen der Kinder.
sterilisierte ti. pasteurisierte

Vollmilch ,

Gdelniilch,
Diaöelikermilch, Kefir,

Türk. Joghurt
vorzügliches Stärkungsmittel
für Kranke, Blutarme und

Rekonvaleszenten ,
rlaffeesahne , Schlagsahne etc.
836 liefert die 12.1

Erste Karlsruher
Milchsterilisieranstalt
von Dr . C . Sandei ,

Leopoldstr .20 . Fernfpr632 .
Versand nach auswärts auf

unbegrenzte Entfernungen.

Sd 'SWIlM« !
unter Garantie der Reinheit, für
photogr., chem. u. elektr. Zwecke.

ttelxsit .
Geschäftsmann m . eig. Geschäft,

Ende d. Dreißiger, w. m. Frl . oder
Wwc. oh. Kind bekannt zu werden
zwecks Heirat. Off . mit Angabe d-
Verhältnisse unt - Nr. 82405 an die
Exved. der „Bad. Presse ".

Ein gebrauchter Herd
billig zu verkaufen . 82445

Näheres Kaiserstratze 115 , III .

lEriifffTirnt
lltkl oder llßf

in Eisenbeton firm, repräs., I . Kraft,
zur selbständ. Leitung eines Beton »
Baugeschäftes — Hoch- u Tiefbau —
gesucht . Beteiligung mit 30—40000
Mark erwünscht. Offerten unter Nr.
432» an die Expedition der »Bad.
Presse " erbeten ._ 8 .2

Architekt,
flotter Zeichner , aushilfsweise
gesucht. Näh . ArehiUktnrlnrean ,
1115 .2.2 Sophienstr . 35 , Leitend .

Weinhandlung und -
Branntweinbrennerel

sucht zum baldigen Eintritt läng¬
stens 1 .April branchekundigen,soliden

jungen Mann
für die Reise und teilweise Büro .Bewerber , welche auf dauernde
Stellung reflektieren , wollen Of¬
ferte unt . Angabe seitheriger Kar¬
riere mit Gehaltsansprüchen an d .
Expedition der „ Bad. Presse" unt .Nr . 590a geben .

Commis
ein angehender , aus gemischtem
Warengeschäft wird gesucht von
478 » Engrosgeschäft 2.2
Kaiserstr. 50, Areivurg i. ZS.

Weinbranche.
Freiburger Weingroßhandlung

sucht tüchtigen Vertreter zum Ver¬
kauf an Wirte u. Private .

Offerten unt . Nr . 510a an die
Exped . der „ Bad . Presse" .

Reisender,
jüngere , tüchtige Kraft für eine
erste Spezialfabrik der Baubranche

gesucht.
Branckekenntniffe nicht erforder¬
lich. Ausf . Off . unter bl. 845 F.M. an Rudolf Masse , Mannheim .
9MM # S •

ileiii
0 für kaufm . Bureau u. Laden - 0
m verkauf wird verlangt bei 7
E sofortiaer Bezahlung . Schul- 5
2 Zeugnisse vorlegen . Offert. M
J unter Nr, 1138 an die Exped . ?
5 der „Bad. Presse “ erbeten . 5

11111 tis-Gesuch .

m litt
für Brückenbau gesucht. Zu erst.

BmOelle Drrrlach .

Ko
Aür das Kontor eines hiesigen Hroßvetrieks wird ei«

junger Mann
auf 4—6 Wochen zur Aushilfe

gesucht. Eintritt sofort. — HeL Offerten unter Dr . 1097
an die Krpedition der „Aad . Greste". 2.2

5- 10 Mk. tägl .
.

durch eine neue Fabrikation im Hause .
Auskunft gratis und franko . 013a
Erwerbsii ach weis Cassel -W .

HI; Aufseher pAt
ein lediger » cvang . Schneider, der
auch etwas Landwirtschaft versteht .
Gehalt monatlich 35 Mk , spater
steigend bei vollständig freier Station .
Remuneration Nur solide, flelßige
Leute wollen sich melden . Zeugnisse ,
evtl . Militärpapicre sind sofort cin-
zusenden. 551a.2.2
Rettungsanstaltweingarten

bei Dnrlach .

JTg ; . nXaxm »
gelernter Gärtner , als lernender
Bademeister u . Masseur gesucht.
Nach Ausbildung sehr einträglicher
Posten in der Schweiz . Lehrhonorar
erforderlich . Eintritt möglichst sofort .

Kr »u0e , Massagelehrer, 599a
Burg Biederthal , Oberelsaß.
^ s u ch e

ein jung . Mann im Alter v . 16 bis
17 Jahr , welcher Lust hat , Haus¬
bursche zu sein, gute Behandlung
zugesichert . Am liebsten vom
Lande. Offerten unt . Nr . B1847
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

Vusfetfräulein !
Ein fleißiges Fräulein , welches

schon in größeren Geschäften tätig
war , wird zum sofortigen Eintritt
gesucht. 999

Hotel- Restaurant Tannhäuser .

Ein liidigfs Mädchen
zum Servieren kann sofort cintreten.
Gasthaus zum „Löwen",

Rastatt . 611 *3.1
Ein tüchtiges , erstes

Zimmermädchen
per 1 . Febr. gesncht . Gute Zeugn.
erforderlich ; desgl. 82075 .2.2

! W . wW M Mm.
Hotel Grosse .

Gejucht werden f . sofort u. 1 . Febr.
HerrschastSkö «hinnen , beff. u. eins.
Kindermädchen , Mädchen , welche
kochen können, sowie Knchenmädche »
f. hier u. auswärts . Hoher Lohn.
Bnreaa National , Sophienstr - 41 ,

Telephon 2649. 62422

Wirtschafterin
für den Regiebetrieb der Ver-
oflegungsanstalt einer Fabrik im
unteren Neckartal gesucht .
Aeltere erfahrene Bewerberinnen

belieben ihre Ansprüche unter An¬
gabe ihrer seitherigen Tätigkeit
and Beifügung von Zeugnisab¬
schriften zu senden unter Nr . 587a
an die Expedition der Bad . Preffe .

Wegen Verheiratung des bis¬
herigen Mädchens wird auf iS.
Februar ein 1140

Mädchen
gesucht, das selbständig gut
bürgerlich kochen kann und
auch etwas Hausarbeit mit über¬
nimmt. Gute Zeugniffc erforder¬
lich . Sich zu uielden
Kaiserstratze 138 , 2 Tr . hoch .

Mädchen gesucht.
Wegen Erkrankung des seitherigen

Mädchens wird auf sofort ein tüchtig .,
reinliches Mädchen für alles ge¬
sucht. Solche vom Lande bevorzugt.

Näheres D « r l a ch , Berg ,
waldstratze 13 . 81962.2 .2

Mädchen
für häusliche Arbeiten findet ange¬
nehme Stelle per 1 . Febr. 62319
2 2 Steinstratze 21 , 2. St .

Suche auf 1. April ein bescheid.
fleitzige»

Mädchen
für Küche u. HauS. Zimmermädchen
vorhanden. Reife wird vergütet.
Frau Apotheker Paravicini ,

3.3 Stanfe « i. B . 526a

KlhuM p" sofort jüng . Mädchen
OilutUl für Hausarbeit zu kl. Familie .
62412 Rüppurrerstr . 8 , 5. St .

sucht. Zu erfragen

vom Land
wird ge»

82431

Nach Frankreich
suche ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen i. garant . sol. Häuser.»« » »
fräs Hofstadt-Cannerer, Stittgirt,

Monatsfrau
oder Mädchen gesucht für 3mal in
der Woche niorgens und für jeden
nachmittag. 82433

Friedenstratze 27» Hl .
MonatSfra « gesncht ,

gewandt u . reinlich 82430
« ck- York . u . Draisstr . 21 , III .

Gesucht :
Frau zum Wecktrage « .

82454 Markgraseustr . 86 .

Rockarbeiterin,
tücht ., für dauernd sucht 82318.2.2
%m BlumenstettEF, Ttrinßr. 21.

Stellensuchen ]
Junger Mann,

27 I . alt , der sehr gut Französ. kann,
sucht Stellung .
Offerten unter Nr. 82440 an die

Expedition der „Bad. Preffe " erb.

Junger Buchhalter
sucht für Abendstunden 2.1

HtebenbeschMgung
Offerten unter Nr. 82458 an die

Expedition der „Bad. Presse ".
Ein tüchtiger , verheirateter

Detail-Reisender
für Manufakturwaren, mit gut ein-
geführtcr Kundschaft , möchte sich ver¬
ändern . Offerten unter Nr. 595a an
die Exped . der „Bad. Presse ". 2.1

Oberkellner»
ledig , gesetzten Alters, mit besten
Zeugnisse », sucht Stellung sofort
oder später in Hotel im Schwarz¬
walde. Gefl . Offerten unt. Nr . 602a
an die Exped. der „Bad. Presse".

Solider , tüchtiger HauSdnrjche ,27 Jahre , sucht sofort oder später
Stelle in besserem Hause - Gute
Zeugn. Off. nnter Nr. 82442 an
die Exved . der „ Bad . Preffe " erb.

Wulein.
perfekt im Stenogr . u . Maschinen¬
schreiben , auch in sonstigen Bureau¬
arbeiten bewandert, sucht Stellung
per 1 . April . Off. unt . 8 l 513 an die
Expedition der „ Bad . Presse" . 8.3

Französin , gut gebild. Fräulein ,
sucht Stelle als B1858

Gouvernantin ,
womöglich bei grüß. Kindern.

Adresse : Frl . E . Trigoulet , Bor¬
deaux, Quai des Chartrons 49.

Link. Mädchen,
17 Jahre alt , heiteren ^Tcmpcramciits ,hätte Lust eine Stelle als Reisebegl .od . Gesellschafterin anzunehmen.

Gefl. Offerten unter Nr. 82404 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

3 fleitzige , ehrliche Mädchme
suchen Stellen als 596a.3,l

Zimmermädchen
nach Baden . Bade « , am liebsten
in ein Hotel . Gefl. Angebote bitte
zu richten an Frl . Anna i ipp ,
bei Herrn Friedrich Schimaehar ,Wermelskirchen , Remickeiderstr. 43.

E. j. bessere Kran , Witwe , unabh .
sucht infolge Todesfall wieder

Bertrauensstelllmg
al » Haushälterin , od . a . Stellungin ein Ladengeschäft . Offert , nnt. Nr.369a an die Exped. der „Bad . Presse".

sta«5häiterin.Z
Bessere Witwe, im Haushalt so¬wie in Krankenpflege durchaus er¬

fahren , mit prima Zeugnissen ,wünscht Stellung für sofort oder
später . Offert , unt . B1823 an die
Exp . der „Bad . Preffe " erbeten.

Gesucht
w. f. ein geb. Fräulein m. best . Empfehl.
Stelle alS Stütze der Hausfrau
in n. g . Haufe, od. z. selbst. Führung
eine» ff* beff. HauSh .

Gefl. Offert, unt - Nr. 600a an die
Exped . der „Bad. Preffe" erbeten.

Nähere»

perfekt, sucht Stelle
ur AushiL,

33, IH. S243S

Ein tüchtiges Mädchen,
20 J .alt, i. Nähen u . Bügeln bewandett,
sucht passende Stelle dis 15. Febr.
oder später. Gest . Off. unt . Al. B. >
Postlagerud Schwetzingen . B, »s,

Zu vermieten
3» und 1 Zimmer » Wohn « »»,

2. Stock, Küche , Keller , GaS, GlaS-
abfchluß, auf April an kleine Familie
zu vermieten . 62447 .5.1

Zu erfr. Ilhlandstr . 31, 1. St .
Bahnhofstraße 32 ist im Seitcnb. >
eine Wohnung von 3 Zimmern
auf 1. April zu vermieten. Näher. ;
rat Vorderhaus, Part. 82464

Sarliiratze 93 , Seitenbau , sind .
2 Wehnungeu von 1 u . 2 Zimmern
mit Zubehör sofort oder später zu
vermieten . Zu erfragen im Qucrban
2. Stock. _ »2444

Herrenatb .
In einer freiliegenden, nahe am

Walde , der Neuzeit entsprechend ge¬
bauten Villa sind

Ml u«§ litiit liuHiup
zu vermiete « , eignen sich ev . auch
zum Wiedervcrmieten .

Offerten unter Nr. 593a an ine
Erved. der „Bad. Presse" . 3.1

Freundlich möbliertes, heizbares
Mansardenzimmer sofort zu ver¬
miete « . Karlftr . 25 , H. 82453
Akademiestratze 55 , Stb ., 2. St .,

ist ein gut möbliertes, zweifenstriges
Zimmer in ruhigem Haufe an einen
Herrn oder Fräulein sofort oder bis
1 Febr. zu vermieten . 82437

spemnttr . ot> nt etn tn oen -yur
gehend ., einfach aber gut möbl .
Parterrezimmer an einen solid,
jungen Mann sogleich oder spät . .
zu vermieten._ B2406

Kaiserstratze 141,4 .Et , Ecke Markt¬
platz, ist ein möbl ., leicht heizbares
Zimmer sofort od. später für 20 M.
pro Monat, mit 1—2 Betten, Piano .
auch vorübergehend , zu vertu 8 " ' "

Kaiserstratze 1 « «, 3 Tr . hoch , ist
großes , gut möbl . Zimmer an solid*
Herrn oder Dame, preiswert zu
vermieten . 8216 1 .2.2 ■

Schützenstratze 86 , nahe dem Haupt -
bahnhof , sind im 2. Stock zwei gut
möblierte Zimmer für 6 u . 8 M.
im Monat zu vermieten. Zu er¬
fragen daselbst._ 82449

- tefanienstr . 4, 3 Tr ., ein hübsch
möbl. Zimmer mit gutem Ofen
an solides Fräulein sofort oder
sväter zu vermieten . B2251lVCUCi. QU v .

Waldstraße 11, Hth ., 2. St ., Zim¬
mer mit zwei Betten zu ver¬
mieten. B2377

Weltzienstr . 17, 4. St . , ist schön
möbl . Zimmer mit Kaffee per
Monat zu 17 M zu Herrn . B2353

Zährmgerstr . 74 , II, , sind mädl «
Mansardeuzimmer mit oder ohne
Penfion billig zu vermieten 82415

Unmöbliertes Zimmer » Hth .,
Part ., mit sep . Eingang , ist Bür¬
gerstraße 19 per sofort zu vermie -
ten. Zu erfrag . Part ._ B2407

Miet-Gesuche :
Geeig .Ladenlokalm Rebenran «
z. Betrieb einer feinen Weinstube verb.
m. Delikatesseiigcschäst, nebst Wohng.
v 4Zimmern » . Küche , am liebsten auf
der Kaiserstrabe z. mieten gesncht .
Off. m. Preisangabe an Liegensch.- u. '
Plazicr.-Bureau „National »Sopüien -
straße 41. Tel. 2649. 82421

Geräumiges Lokal
zwischen Kronen- u . Ritterstr . von
einem Verein per sofort oder per
April z« miete « gesncht . Offerten
nebst Preisangabe nnter Nr . 82441
an die Expedition der „ Bad . Presse".

UrHllllsbeßtzer!
Kinderloses Ehepaar (Kaufmann )

sucht per 1 . April oder l. Juli
3—4 Zimmer - Wohnung « it
Gärtchen » in dem ein kleiner
Hühner Hof ( kein gcwerbSmäß.)
eingerichtet werden könnte . Ev. würden
Suchende 7009 Mk. auf betr . An¬
wesen gegen I . od. IL (absolut sichere)
Hypothek geben. 2.2

Offerten unter 0 . M . 82029 an
die Exved. der »Bad . Presse" erb .

Zimmer-Gefach.
Ausländer sucht 2 ungenierte, ele¬

gant uiödl. Zimmer per sofort oder
l. Febr- Offert, unt, Nr . 82356 an
die Erped . der „Bad. Presse"'. 2.2

Jung . Fräulein sucht billige

tat iüi Muh
fick b. Familie anschließcn kann Off.
mit Preisangabe unt. Nr. 82459 an
die Exped. der »Bad. Presse" .

Möbl . Zimmer sucht Kränlei «
per 1 . Febr. zwischen Mühlburger - u-
Durlachertor. Mittagstlsch sehr erw.
Offett . mit Preisang . unter Nr . 82451
aii die Exped. der „Bad. Presse" erd.

Uuwöbl. Zimmer für ältere, ruhig»
Frau gesucht. Off. »nt. Nr - 82434
an die Erp. der ^ Sad . Preffe" erb.



©rite 8 V feite IT reffe * Abendblatt . Mittwoch Januar 1909 .
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1104 Hoflieferant

Die infolge des lebhaften Verkaufes während des Inventur -
Räumungs-Verkaufes in grosser Anzahl angesammelten

von Kleider - Stoffen , Seiden - Stoffen , Wasch - Stoffen,
Weisswaren , Passementerien , sowie

von Damen - u. Kinder-Konfektion , halbfertige Roben etc.
verkaufe Donnerstag, Freitag und Samstag

mu Wflo lE$ 2m °$ <§ !ix§2ih

Badischer Frauenverein - Abteilung 1 .
Keminar für KaushaltnngsKehrerinnen .

Der erste Vorbereitungskurs für die zweite Prüfung findet vom
L. März bis Ende Juli 1909 statt . Nach Verordnung des Großh . Mini¬
steriums der Justiz , des Kultus und Unterrichts vom 25 . November
1907 berechtigt die II . Prüfung zur etatmäßigen Anstellung,
i Vorbedingungen für die Aufnahme sind die Ablegung der I . Prüf¬
ung für Haushaltungs -Lehrerinnen und eine theoretische und prak¬
tische Weiterbildung während mindestens t % Jahren .

Gesuche um Aufnahme find nebst den erforderlichen Zeugniffenunter Darlegung der weiteren Ausbildung seit der ersten Prüfung im
Laufe deS Monats Januar 1909 an die Abteilung I des Bad . Frauen -
perernS zu richten. 18723

Karlsruhe , im Dezember 1908.
Ter Borstand der Abteilung I .

Deutscher Monistenbund . Ortsgruppe Karlsruhe.
Am Freitag den 22 . d». Mt »., abend » S '/, Uhr , findet im

»Goldenen Adler " ei«

über die „Freiheit des MiUens "
»o« Herrn Oberingenieur Carl Meyer statt.

Anschließend freie « «»spräche . 1124
Dev RovNcrnd .

Karlsruhe ,
« taiferKr. 133,

. zwischen Marktptah «.
Kreuzstraße,

ff * Preise der Plätze :
8 », »0 und 3» Pfg.

Abonnenten , Vereine , Kinder
i »nd Militär Ermäßigungen.

Fehtk DonerStq
mti Prozrsnm.

ie , - -

.Programm
vom 21. bi» in « . 27 . Januar 1999 .

I .

ftt I« i (agt iti Praw.
Ein Kunsifilm in deS Wortes wahrer
Bedeutung. — Jeder Besucher erhält
eine genaue Beschreibung de» Film» in

Form einer Broschüre .
II .

ÄW| iiiifca*§iittt8t Merkel .
Originelles Tonbild.

Das automatische Hotel .
Humorvolle » Bild.

Unsere vierbeinig. Verteidiger
Ausnahmegroßartiger Hundedrrfiuren.
Der schüchterne Kolonialwaren »

Händler. Humoristisch.
Das Skifest auf dem

Schautusland
am Sonntag de« 10. Jan . 1909.

Der FeuerfaU .
Kolorierter Fantaflefilni. 1108

ISDIBil ^B^fn Aufnahme
EBllllill bei einer Hebamme. Str.

irkrrtio» . 77 »
Wra» Smart , « eiutnurdan 121 ,

Amsterdam,

Damen 9699a
13. 11

finden diSkr. sreundl Aufenthalt bei
Fra » B » hri » *er , Privathebamme,

Kntttltngen bei Breiten .

Karlsruher
Lieder kranz»

1841
Zur Entgegennahme

wichtiger Mittel langen ,
■Mer diesjähriges

Kostümfest
betreffend , laden wir
unsere verehrlicben Mit «
glieder — Dunen nnd
Herren — auf
Donnerstag d. 21 . Januar,

abends 8 Uhr ,in unser Vereinslohal ein .
Um zahlreiches Er «

scheinen bittet 1130
Der Vorstand .

Wasserdichte

Pferdedecken ,
Wagendecken

liefert billigst in allen Größen .

Arthur Baer ,
Karlsruhe

Kaiserstr 98 Kaiserstr. 93
1 Treppe hoch . 1 Treppe hoch .

Muster und Preisliste stehen zu
Diensten . 735.6.6

Kohlen
liefert ih allen Sorten prompt und
522 billigst 26.7

M. L Herzberger.
Jetzt Mlheiinerßtiße 18.
lolopk . 610 8 . Mostsloder » .

Msirfi « -um Waschen u. Bügel «
tvusM wird angenommen und
Pünkil . besorgt, krau liumiiu ,
Kaiser.« «- - 9. 4. St. "»«

Ou

SÄcJ
Jrnchnl
1V 1" " -

srwirkt u. vernaufi

Patente
in allen Kuitut -
■taaten. Stete Ver¬
bindung mit Knpi«
talisten .

Enorm billig :

UerrPDKtoffe
für Anzüge n . Hose«.

Zirkel 32. Ecke Ritterstr., 1 Tr ..* i. H. d . Fahrradhandlung 1077

200 versch . Größe»,
von M. 1 .40 an.

Preisliste frei .
UM Mer .

Akkumnlat - Fabrik,Dresden 22 94 .
Jahresproduktion über 100 000 Stück .

592a.27 .1

Bf “ 8ung !
Wegen großem Kleiderbedarf ist «r

mir ermöglicht , die höchsten Preise
zu bezahlen , auch kaufe ich getragene
Schutze, Stiesel, Frauenkleider rc.
Eine Postkarte genügt und ich komme
in» Hau». B215i 2.2j . Mtieher . Markgrasenstr 19 , i .
Frische Markgrüster Landbntter

per Pfd. M . 1 .15
kann wöchentlich abgegeben werden .
82409 Gcheffelstraß « 13. 3. St .

Junger Witwer von angeneh¬
men Aeußern (Vater von 2 Kin¬
dern im Alter von 4—6 Jahren ) ,
welcher ein gut gehendes Maler ,
geschäft in einer Neckarstadt be.
treibt , sucht sich mit einem im Al¬
ter paffenden Mädchen oder Witwe
ohne Kinder wied. zu verheiraten .
Etwas Vermögen erwünscht.Direkte Offerten (Vermittler
verbeten) möglichst mit Photogra¬
phie unter Nr . 945 an die Exp. der
„Badischen Presie ".

20—25 miüc
werden bei nachweisbarer Rendite
hinter 60% der amtlichen Schätz -
nng zu 5% von pünktl . Beamte »
auszunehmen gesucht .

Offerten sub L . F . 500 post-
lagerud Baden - Badem erb . 541a

Verloren
in Kaiserall « Jlr . 105 bi» Aorkstraße ,
2 8parbüeber Ir . 2081 n. 4880
der SparkaffeDurloch Bstte abzaged .
82418 Katler -Aklee in », 8. St .

Wer noch gut erhalt. Damen» u. ST
Herrenkleidcr Schuhe . Weißzeug , Z.
gebrauchte Möbel rc. zu verkauf , ha«, a
sende seine Adr an 84 5 4. 1212 jS.
K. Maier , Markgrg 'enstr . 20 . S-

Kadeeinrichlungen
all . best . Shst . f . Gas u . Kohlenh.,Badewannen jed . Art i. Zink u.
Email , zu bek . billigst. Preisen .
K . Reinholb Nchs., Akademiestr. 16.

Kein Laden . «81157

Badenser ,
Württemberg .. Bayern
Briefmarken und Sammlungen
sucht zn besten Preisen z« kaufen,
» ans Adolf , Wettzenfel » a . C

In Bankreserenzen . 597».2 .1

CökMiillWl ,
in tadellos funktionier. Zustande
60 70 □m Heizst., 9 10 Atm. Ueber»
druck , zn kaufen gesucht .

Gcfl. Angebote mit genauen An¬
gaben unier Nr . 553a an die Expe¬
dition der . Bad. Presse " erbet 2.2

Drehbank,
gebrauchte , kleinere, mit Leitspindel
z» kaufe« gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 82427 an die
Expedition der «Bad . Presie' erbet.

Armee-Revolver,
sowie alle KavaUcrie - Piftole » u.
Karabiner von l. Waffe »samm !er
zu lanfen ge « cht. Off. unt. Nr.
82413 an die Exv. d. . Bad. Presse ' .

Zs orrfsaffB
in Industrie - u. GarnisonSstadt
«eS dadffchen Oberlandes wegen
Zuruhesihung des jetzigen In¬
haber » ein gutgehende » 2.1
Galanterie-, Haus-
haltnngs- n . Spiel-

waren-Geschaft ,
wodurch strebsamen, jungen Leu¬
ten Gelegenheit zu guter Exi »
st -nz geboten ist. Anfr . unter
r . r . 4032 an Rudolf
Moste, Fretbnrg i. v . 581 »

Bauplätze
(Güdwest ), schönste Lage, zn berk .

Näh. Beljvrt - U» 7, ll . 32L6.2

An gutem , bürgerlichen 8241
Mittag - u . Abendtlseh

können noch einige Herren teil » hmm.
« interftraße 23 , l . 6 t.

Dame » n. » inverkletder werde«
bei billiger Berechnung in einfacher u.
seiner Ausführung angescrtigt. 12.12
6745 Le stngstr . 48 , III.

Neue Bernerln - MaSkenk » üm
z« verleihe « Kronen r . 17a,
4. Stock, neb. Kaiscrautomat. 82194

Bauplatze
an fertigen Straßen im west !.
Stadtteil sind unter kulanten
Bedingungen direkt durch Be¬
sitzer zu verkaufen . Anfrage »
unter Nr. 430 an die Exped.
der . Bad. Presie" erb . 10 5

Gelegenheits -Rauf '
für tüchtigen, strebsamen Fach- ,
mann der Baumaterialienbranche .
In einer verkehrsreichen Amts¬
stadt Badens ist ein nachweisbar,
aut gehendes Baumaterialien - und
Zementgeschäft mit oder ohne Ge¬
schäftseinrichtung , mit einem neu
erbauten , 2 >4 stück . Wohnhaus unt.«
günstigen Bedingungen billig zrr
verkaufen. Offert , unt . Nr . 15Öt ,
an d. Exp. «der „Bad . Presse" . ;

Pianino ,
fast not , billig zu verkaufen . 1

Zu erfragen unt Nr . - 2416 in &e(->
Expedition der . Bad. Pr esie"

. 2 g
Gebr. Kommode 10 Mt , Chiffons

nier 20 Mk., Vrrtikowm. Spiegclauss:)
32 Mk., Taschcndiwan 38 Mk. bill. i»
verknus Kronen r . 3 ' ,tztb t ' 03

Wir habe « im Aufträge diverses
OffizterS-Uniform - n. AuSrüft^
uugostücke billig z« verkaufen«,
' 2168.2 .2 Kaiserstr . 10 « . I . J
UM - Abenveape

warm, gut erĥ sehr billig, desgl
warme » Jackett zu verkauf . 822«

Karlnraße 47 , pari. ,
Kinderklappstnhl ,

tad ll erb .» für 18 Mk , u . Sport »
wagen » auf Gummi, f 10 M. zu verk.
82. 05 Karlstraße 47 . part .

Airedaie - Tei 'Her *
. Roby , € t B. Nr. 696, Gew . 27. ;
V. 07 (Ehamp. Rolf. NaxoS -Liefel-
v . Rabenstein , i. u. Epr . O K--o
I. Pr . « . S . n. I . K . Würzbnrg 08,\l I. Pr O . ft . Baden-Baden 08. Erst»?
klassigeS , in jed . Beziehung tadelloses »
AuSstellungStier , um den Preis oo« '
ISO Mt z« verkamen . 583»

Baden -Baden , Maria -Biktona-
itraßr 6, Br . Sckael «*r ,
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